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HERMANN MÜLLER
Inh. Martin Wolf
Spittelackerstr. 4
79110 Freiburg

Wir beraten Sie als Fachbetrieb seit über 50 Jahren

• Sanitäre Installationen
• Gasheizungen
• Baublechnerei
• Solaranlagen

Telefon
(0761) 8 28 35

REGIO Pflegedienst Breisgau GmbH 
Hofackerstr. 92 | 79110 Freiburg | Telefon 0761 / 59 29 00  
www.regio-pflegedienst-breisgau.de

Bei uns kommen professio-
nelle Pflege und persönliche 
Assistenz aus einer Hand – 
für eine Rundum-Betreuung, 
die auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse zugeschnitten ist.
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Vertrauen Schenken – Lebensqualität erhalten
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FREIBURG City Am Predigertor 1 Tel.: 0761 - 20 21 077
FREIBURG West Hofackerstraße 95 Tel.: 0761 - 80 98 170

WIR SIND IMMER IN IHRER NÄHE:

(Eingang Sundgauallee)

Sonnenschutztechnik
• ROLLLÄDEN
• JALOUSIEN
• MARKISEN
• GARAGENTORE
• TERRASSENDÄCHER

• BERATUNG

• PLANUNG

• VERKAUF

• MONTAGE

Abrichstr. 8 • 79108 Freiburg

Tel. 0761 - 13 20 54

www.mathis-sonnenschutz.de | info@mathis-sonnenschutz.de

Maßarbeiten, Änderungen & Bügelservice

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, 14-18 Uhr 
Inh. Jessica Schönberger  ·  Am Bischofskreuz 6 

79114 Freiburg  ·  Tel. +49 761 8866330
www.schneiderei-schoenberger.de

SCHÖNBERGER_120911_Anzeige_90x55_Bürgerblättle.indd   1 11.09.2012   22:43:03

Ihr Ansprechpartner für Ihre Werbung

im Bürgerblättle Betzenhausen-Bischofslinde
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Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2021 hat für die meis-
ten von uns anders begonnen als 
üblich. Ich hoffe, dass Sie es trotz 
der  Umstände bei guter Gesund-
heit beginnen durften.

Es ist absehbar, dass wir unsere 
jährliche Mitgliederversamm-
lung nicht im März durchführen 
können. Wann wir sie nachholen, 
werden wir noch rechtzeitig mit-
teilen. Natürlich hoffen wir, dass sich die Corona-Einschrän-
kungen nicht zu weit in das Jahr hineinziehen.

Eine sehr schlechte Nachricht bekamen wir noch im Dezem-
ber: das Freibad West wurde wegen der Corona-Sparmaß-
nahmen aus dem Haushaltentwurf für 2021/2022 gestrichen. 
Vor einem Jahr, also beim letzten Neujahrsempfang 2020, 
hatte BM Breiter die Eröffnung im Sommer 2022 zugesichert 
(wie auch OB Horn kurz davor). Wir sehen viele gute Gründe, 
das Projekt auch in den aktuellen Zeiten NICHT fallenzulassen 
(siehe auch Beitrag vom Freundeskreis hier im Heft). Deshalb 
bitten wir den Gemeinderat dringend, diesen Einsparvor-
schlag zu korrigieren. Bei Redaktionsschluss haben sich schon 
viele Bürger*innen im Beteiligungshaushalt so ausgespro-
chen: herzlichen Dank dafür!

Im letzten Jahr immer wieder ein Thema war die geplan-
te Obergrün-Bebauung. Auch der letzte Entwurf der Stadt 
bringt hohe Dichte, sowie Probleme mit Nachbarn und mit 
dem Verein Bauernhoftiere für Kinder. Jetzt, zu Beginn des 
neuen Jahres, möchten wir einfach mal darauf hinweisen, 
dass in diesem Umfeld doch eine passende Bebauung wün-
schenswert wäre. Heute hat man Angst, dass die zukünftigen 
Anwohner durch die Gerüche des kleinen Bauernhofs beläs-
tigt werden. Warum also nicht mal über Bauformen nachden-
ken, die das Umfeld angemessen widerspiegeln und vielleicht 
beides vereinen? Über Holzbau zum Beispiel, denn der hat 
Zukunft wie viel gesagt wird. Ganz sicher finden sich dabei 
Bewohner*innen, die froh sind, neben einem Park und einem 
kleinen Bauernhof zu wohnen. Und ein solches Projekt würde 
GREEN CITY ganz sicher guttun!

Nebenbei: schon vor über 30 Jahren wurde in unmittelbarer 
Nähe die Wohngruppe Tränkestrasse in Holzbauweise erstellt 
und 1992 mit einem Bauherrenpreis ausgezeichnet.

Ihre
Beate Diezemann
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Ihre Werbeanzeige im Bürgerblättle:

Werbeagentur Klaus Faist, Tel. (07 61) 80 88 11 

Bürgerverein 

Betzenhausen-Bischofslinde
www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Westbad Aussenbecken
Eine schlechte Nachricht für unseren Stadtteil kam im Dezem-
ber noch rein: das Freibad West ist wieder in Frage gestellt. 
Dank Corona und der kritischen Finanz-Situation sind Mittel 
im neuen Haushaltsentwurf nicht mehr enthalten. Also alles 
wie vor 17 Jahren: Geldmangel war auch damals der Grund zur 
Schliessung. Doch es gibt gute Gründe, dieses Projekt gerade 
jetzt nicht fallen zu lassen: siehe auch Beitrag vom Freundkreis 
Westbad weiter hinter.

An dieser Stelle zum Hintergrund ein kurzer Rückblick, denn es 
ist aus heutiger Sicht kaum glaublich: Das ursprüngliche Freibad 
wurde schon Ende der 1960-er Jahre gebaut;  also vor über 50 
Jahren und auch ca. 20 Jahre bevor der Seepark in seiner heuti-
gen Form entstand (als Ergebnis der Landesgartenschau 1986). 
Zur damaligen Zeit war der Flückigersee ein Baggersee und es 
wurde auch noch fleissig Kies gefördert. Nur die ersten Bauten 
der StuSie waren schon vorhanden, der Rest noch ein recht wil-
des Ufergelände. 

Im Westen, speziell auch in Betzenhausen, wohnten vor 50 
Jahre weit weniger Menschen als heute, auch der Bezirk Bi-
schofslinde ging erst in den 1960-er Jahren in Bau. Aber man 
hat sich damals dieses Freibad schon „geleistet“. Im Jahr 2003 
dann die Schliessung: der Freiburger Haushalt war in einer kri-
tischen Phase und die Unterhaltskosten (z.B. für Bademeister) 
schienen den Gemeindevertretern zu hoch. Das Bad blieb auch 
in den Folgejahren zu und von Jahr zu Jahr war es mehr dem 
Verfall ausgeliefert (siehe Foto). 

Der heutige Freundeskreis Freibad West bemüht sich seit 
Jahren um eine Wiederbelebung. Auch im Bürgerblättle ha-
ben wir regelmäßig darüber berichtet. Vorgeschlagen vom 
Freundeskreis wurde im Jahr 2016 u.a. ein Naturbad mit bio-
logischer Wasseraufbereitung (das  aktuelle Becken und die 
zugehörige Infrastruktur ist ohnehin verfallen und nicht mehr 
verwendet).

Im Jahr 2019 schien dann doch alles klar: endlich fand sich 
eine Mehrheit im Gemeinderat für einen Neubau; u.a. auch, 
weil das Projekt in dem Beteiligungshaushalt der Vorjahre im-
mer weit oben stand. Erste Gelder wurden bewilligt und in 
die Planung investiert. Aber jetzt haben wir Corona und die 
Gefahr, dass dieses Projekt wieder fallen gelassen wird.

Die Redaktion

Das verfallene Aussenbecken heute

Schön, dass Sie unser Stadtteil-Magazin lesen!

Wir suchen weiterhin Menschen, die uns aktiv 

im Vorstand des Bürgervereins unterstützen

(z.B. auch bei Erstellung des Bürgerblättle).

Beate Diezemann, Tel. 07 61 88240

Bürgerverein

Betzenhausen-Bischofslinde

www.betzenhausen-bischofslinde.de

Anfang Januar wurde auch der Seepark endlich wieder in eine herr-
liche Schneelandschaft verwandelt. Daran müssen wir einfach mit 
einem Foto erinnern.
Mit dem Titelbild unserer letzten Ausgabe hatten wir den Wettergott 
ja auch herausgefordert.

Die Redaktion

Bürgerverein

Der Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde trauert um 
zwei verdiente langjährige Mitglieder

Franz WECK – 40 Jahre Mitglied und

Edwin KEMPTER – 55 Jahre Mitglied

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Ihren Angehörigen gilt unsere Anteilnahme.

Im Namen des gesamten Vorstands

Beate Diezemann
Erste Vorsitzende
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Holzbau in Betzenhausen?
Davon gibt es wirklich noch nicht 
viel in unserem Stadtteil. Und 
leider wurde das Bauen mit Holz 
auch bei den letzten, größeren 
Neubau-Projekten hier nicht in 
Betracht gezogen. Umso mehr 
wollen  an dieser Stelle dafür plä-
dieren, einfach mal etwas weg-
zukommen vom Denken in Be-
ton-Architektur.

Der Holzbau hat Zukunft! Eigent-
lich sieht das auch die Stadt Frei-
burg so und bietet darum seit An-

fang 2020 ein recht einmaliges Förderprogramm. Fachkundige 
Handwerksbetriebe haben wir viele in der Regio; passendes 
Holz ohnehin vor der Tür. Die Vorteile von Holz im Bau sind an 
vielen Stellen schon Seiten beschrieben: erst kürzlich in der 
Badischen Zeitung durch ein Interview mit Reiner Probst von 
der Architekten-Kammer Freiburg (siehe BZ vom 8.12.2020). 
Eine Zusammenfassung mit lokalen Aspekten ist inzwischen 
auch auf unserer Internet-Seite zu finden.

Zitat zur politischen Unterstützung
“Wir möchten aber einen echten Anreiz schaffen für mehr 
Holz und mehr Klimaschutz durch Holzverwendung. Andere 
Städte wie Hamburg oder München machen uns das schon 
seit längerem vor.“ (SPD Fraktion, 15.02.2019). „Mehr ver-
bautes Holz, das bedeutet mehr gespeichertes CO2. Das ist 
die richtige Antwort auf die aktuelle Herausforderung, mög-
lichst viel CO2 langfristig zu binden.“ (Fraktion Die Grünen, 
18.10.2019). “Holz als Baustoff ist eine der effektivsten, öko-
nomisch sinnvollsten und rasch wirksamsten Varianten zur 
CO2-Minderung. Durch diese gute Öko-Bilanz hat der Holzbau 
eine große Bedeutung für den Klimaschutz. Deshalb setzt sich 
die Landesregierung entschlossen dafür ein, den Anteil der 
Holzverwendung im Bauwesen weiter zu steigern.” Minister-
präsident Winfried Kretschmann (Mai 2020).

Holzbau im Obergrün?
Im Obergrün muss gebaut werden, so die bisherigen Aus-
sagen. Unabhängig von den noch offenen Diskussionen mit 
Anwohnern oder dem Verein Bauernhoftiere für Stadtkinder: 
der Naturpark Obergrün ist in direkter Nachbarschaft und da 
sollte sich doch ein Baustil empfehlen, der diesem Umfeld an-
gemessen ist! Wenn Holz nicht hier, wo dann?

In Berlin ist das größte Holzbauviertel weltweit geplant. Im 
Obergrün könnte Freiburg – bzw. die dort verantwortlich 
Bauenden – in kleinem Maßstab zeigen, dass man es auch 
hier “drauf hat”. Und dabei vielleicht auch weg kommen von 
08-15-Architektur. Was würde wohl der Freiburger Gestal-
tungsbeirat zu einer naturnahen Bauweise an dieser Stelle 
sagen?

Und noch ein Extra: in unmittelbarer Nähe (Ricarda-Huch-Str.) 
gab es schon vor gut 30 Jahre ein innovatives Holzbauprojekt 
mit 15 Reihenhäusern. Damals gern als „Ökohäuser“ bezeich-
net. Das Projekt wurde ausgezeichnet mit dem Bauherren-
preis 1992 des Bundes Deutscher Architekten. Überregionale 
Medien (von SWR bis „Schöner Wohnen“) haben darüber be-
richtet, natürlich auch BZ und Bürgerblättle. Nebenbei waren 
es die ersten Häuser in Freiburg, die von Baugruppen erstellt 
wurden: lange bevor das in den anderen Stadtteilen zum 
Trend wurde.

Die Redaktion
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www.fcs-freiburg.de

Von der Grundschule 
bis zum Abitur
in wertschätzender Atmosphäre
Wir bieten folgende Schularten an:
• Berufl iches- und Aufbaugymnasium (nach Klasse 10);
• Allgemeinbildendes Gymnasium (G9); 
• Sekundarschule (Realschule / Werkrealschule);
• Primarschule (Grundschule). 

www.fcs-freiburg.de

• Primarschule (Grundschule). 

www.fcs-freiburg.de
Deine Schule? Jetzt kennenlernen !

www.facebook.com/fcsfreiburg

Bürgerverein6

Die E-Scooter sind da“
Inzwischen sind die ersten E-Scooter (E-Roller) auch in Betzen-
hausen zu sehen. Wohl selten wurde ein neues Verkehrsmittel 
mit so viel Skepsis „begrüsst“ wie diese Fahrzeuge. Deshalb 
hier ein paar Zeilen zu den neuen „Verkehrsteilnehmern“.

Hintergründe
Aus anderen (Groß-)Städten haben viele schon einen Eindruck 
mitgenommen: die Scooter stehen „überall“ und ungeordnet 
herum (oder sie sind umgefallen). Auch mit der Gefahr darü-
ber zu stolpern, wenn man grad mal die Augen woanders hat 
(oder sehbehindert ist).

Die Scooter wurden ursprünglich als Beitrag zur Verkehrswen-
de gesehen, denn sie könnten den öffentlichen Nahverkehr 
sinnvoll ergänzen. In der Realität sieht es aber wohl anders 
aus: häufig scheinen Menschen in anderen deutschen Städ-
ten den E-Scooter zu nutzen, die vorher mit dem Rad oder 
zu Fuß unterwegs waren (das wäre dann alles andere als um-
weltfreundlich).

E-Scooter fahren
E-Scooter sind als Fahrzeuge seit Juni 2019 für den Verkehr in 
Deutschland zugelassen. Für das Fahren braucht man keinen 
Führerschein; man muss aber mindestens 14 Jahre alt sein. 
Gefahren werden darf nur auf Radwegen, Radfahrstreifen und 
auf Fahrradstraßen. Wenn das alles nicht vorhanden ist, auch 

auf der Fahrbahn. E-Scooter dürfen also NICHT auf Gehwe-
gen oder in Fußgängerzonen gefahren werden: insbesondere 
auch dann nicht, wenn dort das Schild „Radfahrer frei“ hängt. 
Es gibt keine Helmpflicht (sei aber hier empfohlen) und bzgl. 
Alkohol gelten die gleichen Regeln wie für Autofahrer (also 
max. 0,4 Promille).

Leih-Scooter erst jetzt in Freiburg
Nach aktueller Rechtsprechung benötigt das Angebot von 
Leihsystemen KEINE gesonderte Genehmigung, ist also grund-
sätzlich zugelassen: allerdings kann eine Stadt Regeln über 
das „Wie“ festlegen. Deshalb hat die Stadt Freiburg Anfang 
2020 ein Konzept für den Umgang mit Anbietern erstellt mit 
dem Ziel „E-Scooter-Leihsysteme verkehrssicher, ökologisch 
nachhaltig und möglichst störungsfrei in das Mobilitätsan-
gebot der Stadt zu integrieren“. Einzelne Punkte daraus: die 
Scooter müssen mit Ökostrom betrieben werden. Festange-
stellten Mitarbeiter*innen müssen für Wartung und Unter-
halt der Flotte zur Verfügung stehen. Störende oder defekte 
E-Scooter müssen kurzfristig entfernt bzw. an andere Stelle 
gebracht werden. Ein Teil der E-Scooter muss in der Nähe von 
Haltestellen des ÖPNVs abgestellt werden und sie müssen 
weiträumig im Stadtgebiet zu finden sein (und nicht nur in der 
Innenstadt).

Anbieter müssen diesem Konzept zustimmen und das könnte 
letztendlich auch den „Wildwuchs“ vermeiden, der in anderen 
Städten zu erkennen ist. Vielleicht sind ja die strikten Regeln 
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auch ein Grund, warum sich erst Ende 2020 ein erster Anbie-
ter nach Freiburg traute. Vermutlich gibt es aber auch noch 
andere Gründe, z.B. das Verbot von Fahrrädern in zentralen 
Bereichen von Freiburgs Innenstadt (gilt auch für E-Scooter), 
der hohe Anteil an Bewohner*Innen, die ohnehin schon ein 
Fahrrad haben und damit auch fahren. Günstige Rad-Leihsys-
teme sind sicher auch ein Wettbewerb. Da stellt sich schon 
die Frage, wie gross die „Marktlücke“ noch ist. Corona hat die 
Einführung vermutlich auch noch etwas gedämpft.

Erster Anbieter „Yoio“
Der erste Anbieter mit 
Leih-Scootern in Freiburg ist die 
Firma „Yoio“, die mit 150 Gerä-
ten an den Start gegangen ist 
(auch eine spezifische Freibur-
ger Obergrenze je Anbieter). 
Yoio kommt aus Göttingen, also 
einer Stadt mit ähnlicher Struk-
tur wie Freiburg. Bei Yoio wird 
im Minutentakt abgerechnet 
(19 Cent je Minute) bei 1 Euro 
Grundgebühr für jede einzelne 
Fahrt. Es geht mit max. 20 km/h 
voran: bei einem Unfall hilft die 
Haftpflichtversicherung der Fir-
ma.

In manchen Punkten hat Yoio die Bedingungen für das Fahren 
sogar noch verschärft, z.B. mit dem Mindestalter von 18 Jah-
ren (bei Anmeldung zu bestätigen) und 0,0 Promille Alkohol.

So funktioniert es bei „Yoio“
Wie heute üblich braucht man eine App auf seinem Smart-
phone und eine Registrierung bei Yoio und Guthaben in der 
App (aufzuladen über Kreditkarte). Per GPS zeigt die App fahr-
bereite Roller in der Umgebung: man geht dorthin, scannt mit 
der Kamera einen QR-Code auf dem Lenker des Scooters und 
startet das Fahrzeug von der App aus. Das Fahren selbst sollte 
man auf jeden Fall erst mal etwas üben: also Ständer einklap-
pen, lostreten und den Go-Schalter vorsichtig drücken, denn 

Christophe Caunes, Apotheker e.K.
Am Bischofskreuz 5 · 79114 Freiburg
Telefon 0761/8 2196 · Telefax 0761/8 04 52

In allen Gesundheitsfragen sind wir für Sie da!
Wir haben durchgehend geöffnet
Mo.-Fr.: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 bis 13.00 Uhr

Bei der CAUNES-Apotheke
sind Sie in den besten Händen

der regelt die Geschwindigkeit.

Beendet wird eine Fahrt wieder über die App auf dem Smart-
phone. Grundsätzlich ist der Abstellplatz recht frei: man darf 
aber keine Einfahrten, Durchgänge, Gehwege u.a. blockieren. 
Zusätzlich zeigt die App rote Bereiche, in denen der Scooter 
NICHT abgestellt werden darf (z.B. nicht im Seepark und auch 
nicht am Dreisam-Ufer). Den Abstellplatz sollte man am Ende 
unbedingt fotografieren: auch als Beleg, dass alles ok ist.

Fazit
Wie bei allen Verkehrsmitteln sollte auch hier ein respektvol-
les Verhalten und Toleranz geboten sein: während der Fahrt, 
aber auch die Abstellorte können schnell zum Problem wer-
den. E-Scooter kippen leicht um oder werden umgeworfen: 
das ist eine grosse Gefahr für Menschen, die nicht gut sehen 
oder eine andere Behinderung haben. Konflikte sind also ins-
besondere in Betzenhausen zu erwarten, aber je mehr dabei 
die oben genannten Verkehrsregeln eingehalten werden, des-
to weniger Konflikte dürften es sein.

Gelegentlich haben wir schon darauf hingewiesen, dass im 
neu gestalteten Bereich der Sundgauallee kein Radverkehr auf 
dem Fußgängerweg erlaubt ist. Hoffen wir mal, dass sich jetzt 
nicht auch noch die E-Scooter dorthin verirren.

Passend zum Schluss: der Gemeinderat hat die Verwaltung 
beauftragt, nach Ablauf von zwei Jahren einen Erfahrungs-
bericht vorzulegen. Wir sind gespannt, ob und wie es in 
Green-City-Freiburg funktioniert.

Die Redaktion



Arbeitskreis Gaskugel
Projektleiterin: Dr. Heike Piehler
Kontakt: arbeitskreis-gaskugel@posteo.de
www.gaskugel-freiburg.de

Bürgerverein

Neuer Seniorpartner im Gaskugel-Team
Dipl. Ing. Richard Funk ist ehem. 
Oberbaudirektor der Stadtwerke 
Freiburg und ehem. Technischer 
Vorstand der Freiburger Energie- 
und Wasserversorgung AG (FEW).
Foto: privat

Der „Arbeitskreis Gaskugel“ 
bekommt fachkundige Unter-
stützung durch den ehemaligen 
Technischen Vorstand der FEW 
– Freiburger Energie- und Was-
serversorgung AG. Der Wahl-Frei-

burger, der in Zähringen zuhause ist, begleitet unsere Initia-
tive für den Erhalt und eine neue Nutzung der Gaskugel mit 
großem Interesse und stellt uns dankenswerterweise sein 
Wissen zur Verfügung. Richard Funk war von 1964 bis zu sei-
nem Ruhestand 1994 für die Freiburger Gasversorgung und 
Wasserversorgung verantwortlich und damit auch für die Um-
stellung von der Gaseigenerzeugung aus Kohle auf den Bezug 
von Ferngas / Erdgas, was auch den Bau der Freiburger Gasku-
gel 1964/65 umfasste.

Mit großem Erstaunen habe ich in der BZ gelesen, dass es 
einen AK-Gaskugel gibt. In jungen Jahren kam ich nach Frei-
burg für die Planung eines neuen Wasserwerkes im Rhein-
vorland, aber auch für Sonderprojekte der Freiburger Gas-
versorgung. Inzwischen bin ich 90 geworden, erinnere mich 
noch gerne an meine erste Zeit in Freiburg, und sehe, was 
aus meinen Projekten geworden ist.

Um 1960 gab es das Gaswerk im Norden der Stadt. Es war 
die Zeit, als man auch in Freiburg entschied, sich auf die Ein-
führung von Erdgas vorzubereiten. Zu meinen ersten Auf-
gaben gehörte auch eine umfassende Überarbeitung des 
Freiburger Gasnetzes, zu der die Einplanung einer Gaskugel 
zählte. Damals gab es in Süddeutschland nur in Kaiserslau-
tern einen solchen Hochdruckspeicher. Ich erinnere mich an 
die Vorplanung, die Standortsuche und den Bau der Bet-
zenhausener Gaskugel unter meiner Obhut und kann dazu 
auch noch das eine oder andere erzählen, wie z. B. über die 
anfänglichen Widerstände im Stadtteil Betzenhausen, die 
erste Gasfüllung, den Schülerwettbewerb für die Außendar-
stellung, den Wandel von der anfänglichen Bedeutung bis 
hin zum heutigen Kulturdenkmal. 

Herzlich grüßt Sie
Richard Funk

Über die 150-jährige Geschichte der Gasversorgung in Frei-
burg und der Region hat Richard Funk nach seiner Pensionie-
rung einen bis heute unveröffentlichten Überblick verfasst, 
den er im Jahr 2000 vorlegte. Er basiert auf einer umfassen-

den Materialsammlung mit Berichten und Denkschriften der 
verschiedenen Epochen. Die jeweiligen Quellen hat der ehe-
malige Oberbaudirektor nach Zeiträumen sortiert abgelegt, 
sie befinden sich heute im Archiv der Badenova. Darin ent-
halten sind Abbildungen und Darstellungen, die gesammelt, 
gesichtet und historisch aufgearbeitet wurden. Nun gilt es, 
diesen Schatz zu heben: Mit der tatkräftigen Unterstützung 
des Kultur- und Geschichtskreises Betzenhausen-Bischofslin-
de e.V. sind wir gemeinsam mit Richard Funk dabei, den Text 
zu revidieren und zu digitalisieren sowie Partner/innen für 
eine mögliche Veröffentlichung zu finden. Ergänzend dazu hat 
Richard Funk in jüngster Zeit speziell zur Gaskugel nochmals 
neu recherchiert und Materialien zusammengetragen. Wir 
freuen uns sehr über unseren fachkundigen Seniorpartner: 
Willkommen im Team!

Dr. Heike Piehler

„Die Gaskugel mit einer besonderen Mütze...“
Foto: Wolfgang Kraft
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Aufbau des Ferngaskessels in Freiburg, 1965; ©Badisches 
Landesmuseum Karlsruhe, Außenstelle Südbaden. Foto: 
Hugo Beyer.

Die untere Kugelkalotte ist gesetzt, der erste Großring 
schon fast fertig. Mit der damals üblichen Auslegervor-
richtung und im Zusammenwirken mit einem Hochkran 
werden die zuvor am Boden zusammengeschweißten 
Doppelblechsegmente hochgezogen und zum Schweißen 
angepasst. Auf der Innenseite befinden sich an jedem Teil 
zwei der Rundung entsprechende Haltestangen, die das 
Einpassen erleichtern. (Text: R. Funk, Jan. 2021)

Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de

Wer hat noch alte Fotografien, 
Dokumente oder Fundstücke?
Wir sind auf der Suche nach alten Fotografien, Dokumen-
ten oder Fundstücken aller Art rund um das Thema der 
Gasnutzung und Gasversorgung oder direkt zur Gaskugel 
in Freiburg. Wer noch ein altes Fotoalbum oder Fund-
stücke auf dem Speicher hat, kann sich gern an Dr. Heike 
Piehler wenden, E-Mail: arbeitskreis-gaskugel@posteo.de, 
Tel. 01577 / 5739569.
Arbeitskreis Gaskugel – Eine gemeinsame Initiative von: 
Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V., 
Kultur- und Geschichtskreis Betzenhausen-Bischofslinde 
e.V., 
Arbeitsgemeinschaft Freiburger Stadtbild e.V. und 
Stiftung BauKulturerbe gGmbH. 
Weitere Informationen und Newsletter-Abonnement un-
ter www.gaskugel-freiburg.de.

Dr. Heike Piehler

Bürgerverein 9

Natürliches Lächeln  
mit künstlichen  
Zähnen

Ästhetik und Lebensqualität
Gesunde Zähne schonen
Sicher und dauerhaft

www.zahnarztpraxis-freiburg.de  |  Termin online buchen
Implantate – so echt kann künstlich sein

Sessenheimer Straße 12  |  79110 Freiburg





Partnergemeinde Teningen 11

Stadt-Land-Partnerschaft mit Teningen
Im Bezug auf die Stadt-Land-Partnerschaft mit Teningen ist ein 
Rückblick auf das Jahr 2020 nicht möglich, ohne auf Corona 
einzugehen. In Teningen und auch in Betzenhausen fand 2020 
der Neujahrsempfang statt, aber dann wurden die Zeiten 
langsam unsicher. 

27./28. Februar: Der neu eingerichtete Krisenstab der Bun-
desregierung tagt zum ersten Mal, die Schweiz verbietet vor-
erst Veranstaltungen mit mehr als 1.000 Menschen.

22. März: Bund und Länder einigen sich auf strenge Ausgangs- 
und Kontaktbeschränkungen. Millionen Deutsche können 
nicht mehr arbeiten oder arbeiten im Homeoffice.

Ab Montag, den 23. März tritt die Corona-Verordnung der 
Landesregierung in Kraft, gültig bis zum 15. Juni 2020. Aber 
auch nach dem 15. Juni wurden wichtige Regeln, wie Masken-
pflicht und Abstandhalten beibehalten.

Viele Treffen wurden abgesagt, Feiern gab es keine, oder nur 
im kleinen Rahmen, allerdings auch nur zu Corona-Bedingun-
gen. Eine unerfreuliche Situation, weil wir Menschen soziale 
Wesen sind. Wir brauchen den Kontakt mit den Anderen.

Am 17. Oktober 2020 um 15:00 Uhr trafen sich Bürger aus 
Heimbach, Besucher aus der Umgebung und aus Betzenhau-
sen um der Enthüllung des neuen Gallus-Bären beizuwohnen, 
auch zu Corona-Bedingungen. Und jetzt, wir haben inzwi-
schen mehrere Impfstoffe, aber die Situation ist schlimmer als 
am 22.März.

Wir sehen, dass viele 
kleine Geschäfte um ihr 
Überleben kämpfen, dann 
ist auch noch das große 
Weihnachtsgeschäft aus-
gefallen.  Aber auch viele 
Feste sind 2020 teilwei-
se oder ganz ausgefallen. 
Der Männergesangverein 
Heimbach wurde im Jahr 
2020 150 Jahre, Freiburg 

wurde 900 Jahre, Staufen 1250 Jahre.  Wie Freiburg geht auch 

der Männerchor Heimbach in die Verlängerung: also wird das 
Jahr 2021 zum „150+1“. 

Das Vereinsleben ruht. Wie und wann wird es weitergehen? 
Eine Bekannte hat mir geschrieben: 
„Der Mensch denkt, Virus lenkt. Sollte die Krone der Schöp-
fung das Virus sein?“

Wir geben die Hoffnung nicht auf, dass das Virus kapitulieren 
und die Pandemie den Rückzug antreten wird. Es lässt sich 
doch alles nachfeiern. 

Und auf etwas möchte ich noch hinweisen: Auf den Wander-
wegen unserer Partnergemeinde Teningen, Heimbach, Nim-
burg, Bottingen und Landeck darf auch während der Coro-
na-Verordnung gewandert werden.

Helmut Schiemann

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9:00 bis 13:00 und 15:00 bis18:30 Uhr, Samstag geschlossen
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Bürgermeister:   Heinz-Rudolf Hagenacker / www.teningen.de
Kontakt: 	             Rolf Stein (Gemeinde Teningen)
                	             Tel.: (07641) 5806-46 / E-Mail:Stein@teningen.de
                	             Helmut Schlemann (Bürgerverein), 
	              Tel.: (07 61) 89 23 82



Die Sprechstunde des Stadtteiltreffs bietet 
Montag 10 – 13 Uhr, Dienstag 14-18 Uhr und Donnerstag 
9-12 Uhr:

•	 Beratung zu ehrenamtlichem Engagement im Stadtteil, 
Erstberatung bei persönlichen Anliegen oder Problemen

•	 Suche-Biete Börse, z.B. gemeinsame Walking-Gruppe, 
Nachhilfe, Leih-Omas

•	 Ausgabe der Freiburger Familien-Card
•	 Ausgabe von Gelben Säcken
•	 Annahme alter Handys, Brillen, Hörgeräte, Tintenpatro-

nen, Tonerkartuschen und Weinkorken für einen guten 
Zweck

•	 Anmeldestelle für „Kulturwunsch Freiburg“, der die kos-
tenfreie Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen für 
Menschen mit geringem Einkommen ermöglicht.

Sprechstunden im Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4
Die Sprechstunden des Nachbarschaftstreffs im Zehntstein-
weg 4 bieten die gleichen Angebote wie im Stadtteiltreff:  
Montag 14-18 Uhr und Mittwoch 10-13 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung.

Frau Becker ist zu erreichen über  Tel. 89 78 21 31 und nach-
barschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de

W e g b e g l e i t e r - offener Treff für pflegende 
Angehörige
Neben Raum zum gegenseitigen Kennenlernen, dem Erfah-
rungsaustausch und einem gemütlichen Teil werden auch 
Themen, die für die Teilnehmer von Interesse sind, angespro-
chen. Es sollen Hilfestellungen zur Bewältigung des Pflegeall-
tags gegeben werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Nähere In-
formationen erhalten Sie gerne vorab vom Leiter der Treffen: 
Manfred Mechler, Tel. 0761/81974.

Ort: Offenes Wohnzimmer im Haus Albert, Sundgauallee 9, 
79114 Freiburg

Zeit: Jeden 2. Montag im Monat, von 17:00 bis 18:30 Uhr: Die 
nächsten Treffen sind am 8. Februar und am 8. März 2021.

Sozialsprechstunde für Senioren und Angehörige
Am  Donnerstag, 4. Februar, von 15 – 17 Uhr sowie am Don-
nerstag, 4. März, von 15 -  17 Uhr bieten Frau Huber und Frau 

Hasler wieder älteren Menschen und deren Angehörigen eine  
individuelle Informationsmöglichkeit  über sämtliche Hilfen 
im Alter (ambulante, teilstationäre, stationäre). Sie beraten 
zur individuellen Lebenssituation, über Finanzierungsmög-
lichkeiten (sozialrechtliche Leistungen) und bieten Begleitung 
durch Gesprächsangebote, Hilfe bei Antragsstellungen und 
deren Durchsetzung. Die Beratung ist kostenlos, konfessions-
unabhängig und unterliegt der Schweigepflicht.

Um vorherige Anmeldung im Stadtteiltreff wird gebeten. 

Mosaik Netzwerk – Projekte zur Integration
Aufgrund der aktuellen Lage: Bitte erfragen Sie telefonisch 
bei Markus Fugmann unter (0151) 12 17 79 11, ob das Mo-
saik stattfindet:

Mosaik am Mittwoch - 16-18 Uhr, im Haus Albert, Sundgau-
allee 9

Kontakt + Kommunikation + Menschen kennenlernen + 
Deutsch lernen + Singen + Hausaufgaben machen + Kaffee + 
Tee + Kuchen + Obst + Feste feiern + Deine Idee?

Weitere Angebote und Projekte: Nähwerkstatt , Patenschaf-
ten und die Wandergruppe (in Kooperation mit den Natur-
Freunden Freiburg). Nähere Informationen gerne über den 
Stadtteiltreff.

Mosaik Netzwerk gewinnt Integrationspreis
Das Mosaik Netzwerk erhielt beim Integrationspreis der Stadt 
Freiburg Ende 2020 den zweiten Platz. Eine tolle Anerkennung 
für das jahrelange ehrenamtliche Engagement der Bürgeriniti-
ative im Stadtteil. Leider konnte die Preisverleihung nicht wie 
sonst in einem feierlichen Rahmen stattfinden. Doch sobald 
es möglich ist, werden wir den Preis und auch das 5-jährige 
Jubiläum des Netzwerkes nachfeiern. Darüber informieren 
wir Sie hier im Bürgerblättle rechtzeitig.

Fotografin Linda Widmann
Der Preis wurde überreicht vom Ersten Bürgermeister Ulrich 
von Kirchbach und Frau Dr. Niethammer, der Leiterin des Amtes 
für Migration und Integration. Für das Mosaik Netzwerk nah-
men Martina Scholz und Henner Ketzner den Preis in Empfang.

Alle Termine stehen, aufgrund des Infektionsge-
schehens, unter Vorbehalt. Wenn Sie sich für ei-
nen Termin interessieren, rufen Sie uns gerne an. 
Zudem finden Sie alle aktuellen Termine in unserem 
Stadtteilschaufenster. 

Stadtteiltreff12

Stadtteiltreff
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Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de

www.kramerswurst.de

Schwarzwald K  che

 

Frisch für Sie gekocht: Mittagstisch & Imbiss

Herzhaftes, 
das Leib und Seele nährt

Recycling-Station im Stadtteiltreff

Der Stadtteiltreff nimmt weiterhin folgende Gegenstände an, 
die verschiedenen sozialen Zwecken zu Gute kommen. Über 
die damit jeweils unterstützten Projekte können Sie sich ger-
ne im Stadtteiltreff informieren:

•	 Alte Brillen und Hörgeräte (ohne Etuis, in Zeitungspapier 
gewickelt)

•	 Weinkorken
•	 leere Druckerpatronen
•	 alte Handys und Ladekabel (ohne Verpackung)

Folgende Gegenstände können wir leider nicht mehr anneh-
men:
•	 Verschlüsse von Tetrapacks
•	 CDs
•	 Brillenetuis

Neue Ausstellung „Tiere, Blumen und Maritimes“ von Hei-
ke Ketzner im Stadtteiltreff
Siehe Mittelteil des Bürgerblättle. 

Stadtteiltreff 13
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Unser Ziegenbock Lorenz ist tot
Leider beginnt das neue Jahr für uns mit einem großen Ver-
lust. Lorenz, unser großer schwarzer Ziegenbock, Liebling vie-
ler Kinder und Erwachsener, ist im Alter von 10 Jahren leider 
altersbedingt gestorben.

Lorenz war ein Mitbegründer unseres Vereins, denn es galt 
vor 10 Jahren, ihm einen alternativen Lebensentwurf zu er-
möglichen, sonst wäre er mit 3 Monaten zum Zickleinbraten 
geworden. Dies konnte dann mit der Gründung des Vereins 
verhindert werden und so durfte Lorenz  10 Jahre lang bei uns 
sein. Er liebte es, bei den Menschen zu sein, gestreichelt zu 
werden. Er zog in seinen besten Tagen 6 Kinder in unserer ei-
gens für ihn angeschafften Ziegenkutsche. Er war etwas ganz 
Besonderes.

Lorenz  war schon seit Anfang November deutlich anzumer-
ken, dass etwas sich veränderte.  Er hatte kaum noch Appetit, 
wollte auch nicht mehr zu den anderen Schafen und Ziege auf 
die Weide. Wir ließen vom Tierarzt ein Blutbild machen, es 
war alles in Ordnung und die Tierärztin sagte uns, es wäre der 
Alterungsprozess.

Somit pflegten und hegten wir ihn die nächsten Wochen und 
konnten trotzdem nicht verhindern, dass er immer mehr ab-

baute. Bis er dann an einem kalten sonnigen Sonntagmorgen 
einfach nicht mehr aufstehen konnte. Dies war der Moment 
des Abschied nehmens. Der Tierarzt erlöste ihn.

Wir hatten eine wunderschöne gemeinsame Zeit und  werden 
ihn sehr vermissen. Ob es jemals einen neuen Ziegenbock bei 
uns geben wird? Vielleicht. Aber so wie Lorenz wird keiner 
sein.

Silvesterrückblick
Durch das Verbot des Verkaufs von Silvesterraketen und Böl-
lern war es dieses Jahr für unsere und alle anderen Tiere ein 
sehr erfreuliches, angenehmes Begrüßen des neuen Jahres 
ohne Angst. Wir können nur hoffen, dass ein Umdenken statt-
findet und wir auch zukünftig in Ruhe und mit frischer Luft 
das neue Jahr begrüßen können. Es wäre an der Zeit für eine 
Veränderung. Wer derselben Meinung ist, kann die Petition 
der Deutschen Umwelthilfe unterschreiben: 
www.duh.de/projekte/silvesterfeuerwerk/

Müll sammeln in Corona Zeiten
Dieses Jahr wird vieles anders ablaufen müssen, so auch un-
ser Müllsammeln im Obergrün. Damit das Gewann trotzdem 
von Müll und Unrat befreit werden kann, haben wir beschlos-
sen, alle Sammelwütigen zu ermuntern, selbstständig an ei-
nem bestimmten Sammeltag zu frei gewählter  Zeit innerhalb  
ihres Haushalts im Gewann Obergrün Müll zu sammeln. Wir 
werden an der Bank bei unserem Vereinsgelände Müllsäcke 
zur Verfügung stellen. Ist ein Sack voll, so bitten wir, diesen 
einfach an den Wegesrand zu stellen. Wir werden die Säcke 
später einsammeln. Wir hoffen, dass wir so wieder viel Müll 
und Unrat gemeinsam beseitigen können, und zwar corona-
gerecht. Der erste Termin ist Samstag, der 20.Feb.: alle nach-
folgenden Tage und weitere Infos werden wir zeitnah auf un-
serer Homepage und am Schwarzen Brett am Vereinsgelände 
bekannt geben. Für Fragen etc. bitte eine Mail schreiben.

Cora Geigenbauer

Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V.
Kerstin Geigenbauer 
Tel.: (07 61) 4893181
www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de

DANIELA
H A A R S T U D I O

79114 Freiburg
Sundgauallee 37

Tel. 0761/82625

Beratungsstelle:
Thannhauserstr. 39, 79114 Freiburg
Tel. 0761/15 28 40 20 oder 89 78 267
e-Mail: christiane.thernes-venn@vlh.de

(kostenloses)
Info-Telefon
08001817616

Lohnsteuerhilfe vlh Anzeige.qxp  30.06.2014  17:43  Seite 1



Natur und Umwelt

Die Dreisam-Esche als Naturdenkmal
Seit vielen Jahren gibt es Bemühungen, die markante Esche 
(Fraxinus excelsior) am Dreisam-Ufer in der Nähe der Gasku-
gel unter Naturschutz zu stellen. Gleich vorab möchten wir 
einen besonderen Dank an Helmut Königer richten, Garten-
bauexperte und lange Jahre selbst als Baumschutzbeauftrag-
ter der Stadt Freiburg tätig. Er hatte schon 2018 im Auftrag 
weiterer Baum-/und Naturfreunde den Antrag gestellt, diesen 
Baum als Naturdenkmal unter Schutz zu stellen. Auch danach 
hat er immer wieder auf den Wert der Esche hingewiesen. 

Im Dez. 2018 hatten wir die Esche auch schon als Titelbild 
unseres Stadtteilmagazins: zusammen mit der Gaskugel, das 
erste Industrie-Denkmal in Freiburg.

Jetzt ist es soweit: die Untere Naturschutzbehörde im Um-
weltschutzamt der Stadt Freiburg hat die Esche in die Liste 
vorgesehenen Naturdenkmale aufgenommen, eine Entschei-
dung ist in den nächsten Monaten zu erwarten.

Offizieller Ausweisungsgrund: Alter, besonderes Erschei-
nungsbild, Größe, Seltenheit, Sicherung der vom Aussterben 
der durch das Eschentriebsterben bedrohten Laubbaumart, 
Biotopverbundfunktion.

Aktuell sind es 34 Vorschläge im ganzen Stadtgebiet, wobei 
die Hälfte auf privatem Grund stehen. Jetzt werden Träger öf-
fentlicher Belange und natürlich die Eigentümer der Bäume 
um Stellungnahme gebeten. Nach Auswertung der Rückmel-
dungen entscheidet im letzten Schritt der Gemeinderat. Am 

Ende erhält jedes Naturdenkmal 
ein grünes Dreieckschildchen zur 
Kennzeichnung.

Kurz noch zum Hintergrund: Ge-
mäß § 28 Bundesnaturschutzge-
setz (BNatschG) und § 30 Natur-
schutzgesetz Baden-Württemberg 
(NatschG) können Einzelbildungen 

der Natur - hier Bäume - als Naturdenkmal ausgewiesen wer-
den und so unter besonderen naturschutzrechtlichen Schutz 
gestellt werden. Freiburg hat zusätzlich eine eigene Natur-
denkmalverordnung entworfen.

Bisherige Naturdenkmale in Freiburg
Auf öffentlichen Flächen innerhalb der Stadt Freiburg stehen 
etwa 50.000 Bäume; etwa zur Hälfte in Parks, die anderen 
vor allem an Straßenrändern.  Der aktuelle Bestand beläuft 
sich auf ca. 100 Naturdenkmale bestehend aus Einzelbäumen 
oder Baumgruppen, womit über 200 Bäume besonders ge-
würdigt sind (überwiegend ausgezeichnet in den Jahren 1998 
bis 2011).

Ist ein Baum als Naturdenkmal klassifiziert, so gilt ein weit-
gehendes Veränderungsverbot. Experten kontrollieren regel-
mäßig den Zustand, ggf. unterstützt die Stadt notwendige Er-
haltungsmaßnahmen. Nebenbei auch eine Aufforderung hier: 
Schäden bitte bei der Naturschutzbehörde melden.

Der Bürgerverein unterstützt die Bemühungen, die Esche an 
der Dreisam als Naturdenkmal auszuzeichnen. Wir hoffen, 
dass der Gemeinderat dem Antrag am Ende zustimmt. Die 
Esche wurde wohl im Jahr 1870 gepflanzt; ist also 150 Jahre 
alt. Die Anerkennung als Naturdenkmal würde also auch bes-
tens zu diesem runden „Geburtstag“ passen.

Die Redaktion
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Montag
9:30 - 11:00 Yoga 
TAO, Sundgauallee 39

9:45 Gymnastik für Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

11:00 - 12:00 
Gymnastik für Senioren 
St. Albert, Lichtenbergsaal

ab 14:00  
Mosaik im Café Satz  
Guntramstrasse

15:00 Malgruppe 
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

15:00 - 16:15   
YOGA 60 plus 
+ Menschen mit körperl. Ein-
schränkungen 
TAO, Sundgauallee 39

15:00 - 18:00 Anwohner- 
café für Jung und Alt  
Nachbarschaftstreff, 
Zehntsteinweg 4

16:00 - 18:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie

15:15 – 16:15 
Qi Gong, Präventionskurs 
St. Albert, Lichtenbergsaal

17:00 - 18:30 
Aikido für Kinder 8-14 J. 
TAO, Sundgauallee 39 

18:30 - 20:00 Tischtennis 
Ring der Körperbeh.

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00 - 21:00, 14-tägig  
Freizeitgruppe (ab 40 J.) 
Ring der Körperbehinderten

20:00 Jonglage-Treff  
Studentensiedlung

20:00 - 22:00 Chorprobe Montag-
schor Lehen  
(nur Frauen) im Cyriaksaal

Dienstag
8:00 – 14:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

9:30 - 13:00 Betreuungsgr. 
für demenziell Erkrankte  
Anmelung erforderlich.,  
Freytagstraße 6

10:15 - 11:45  
Yoga TAO, Sundgauallee 39

12:00 Mittagstisch 4,50 € 
Anmeldung bis 11 Uhr  
am Vortag, Freytagstraße 6

14:00 - 18:00 Sprechzeiten  
im Stadtteiltreff

14:30 - 16:30 Sprechzeiten 
Freytagstraße 6

15:00 Brettspiele, Karten ... - 
miteinander reden  
Freytagstraße 6	

15:00 - 17:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

15:00 - 17:30 Café und mehr  
Offenes Wohnzimmer Haus Albert, 
Sundgauallee 9

15:00 - 17:00 Kindergruppe  
„Gartenzwerge“  
2x im Monat, Bauernhoftiere  
für Stadtkinder e.V., Obergrün

16:30 - 17:45  
Chi Gong TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 19:30 
Aikido für Erwachsene 
TAO, Sundgauallee 39

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (Jugendl. - 22 J.) 
Ring der Körperbeh.

18:30 - 20:30 jeden 1. Dienstag im 
Monat Spieleabend 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

Mittwoch
9:30 - 11:00 | Ausleihe 
Bücherei Heilige Familie 

10:30 - 11:00 
Yoga für Schwangere 
TAO, Sundgauallee 39

10:00 - 11:00 
Sitzgymnastik f. Senioren 
Freytagstraße 6

10:00 - 11:30 
Spielgruppe für 0-3jährige Kinder 
mit Eltern 
im großen Saal der Heiligen Familie, 
Hofackerstr. 29 

11:15 - 12:45 
Yoga für Mütter mit Babys 
TAO, Sundgauallee 39

14:00 - 17:30 
Sprechstunde Weißer Ring 	
Opferschutz/-hilfe, Kußmaulstr. 58

14:30 - 17:00  
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Kaffee + Spielenachmittag  
Fritz-Hüttinger-Haus, Am Hägle 1

16:00 - 18:00 Stadtteiltreff 
„Mosaik am Mittwoch“  
mit Flüchtlingen aus dem Wohnheim 
Bissierstraße

18:00 - 19:00 Qigong 
Ring der Körperbehinderten

18:15 - 19:45 
Kundaliniyoga  
TAO, Sundgauallee 39

18:30 - 19:30  
fit FOREVER Gymnastik  
Gerhard Hauptmann Schule

19:15 - 20:45 Yoga  
TAO, Sundgauallee 39

19:30 Orchesterprobe 
Orchestergemeinschaft Seepark 
Bürgerhaus am Seepark

19:30 - 22:00 
Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

19:30 Orchesterprobe 
Kammerorchester Landwasser 
Bürgerhaus am Seepark

20:00 Chorprobe 
Kirchenchor Hl. Fam. - St. Cyriak

Donnerstag
09:00 - 12:00  
Sprechzeiten im  
Stadtteiltreff

09:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

09:30 - 11:00 
Deutsch-russischer  
Konversationskreis  
Freytagstraße 6

9:30 Gymnastik f. Frauen 
St. Albert, Lichtenbergsaal

10:45 Gymnastik f. Männer 
St. Albert, Lichtenbergsaal

12:00 Mittagstisch 
4,50€, mit Anmeldung bis 11:00 Uhr 
am Vortag, Freytagstraße 6

12:15 - 12:45 Bücherbus 
Anne-Frank-Schule

13:00 Mittagstisch 3,50 €  
Anm. bis Di, Tel. 8 29 55,  
Heilige Familie, Pfarrsaal

14:30 - 16:30 
Sprechzeiten Freytagstraße 6

15:30-16:30  
Gedächtnistraining 
(mit Anmeldung) Freytagstraße 6

17:00 - 19:00, 1x im Monat, 
Kochtreff 
Ring der Körperbehinderten

18:00 - 20:00, 14-tägig 
Freizeitgruppe (20-40 Jahre) 
Ring der Körperbehinderten

19:00 Yoga  
mit Anmeldung, Freytagstraße 6

19:00-21:30 
Rollstuhl-Basketball 
Ring der Körperbehinderten

19:30 - 21:30 Ring-Chor 
Ring der Körperbehinderten

20:00 - 22:00 Chorprobe  
Männergesangverein Lehen  
Bundschuhhalle

20:15 Probe der  
Chorgemeinschaft  
St. Albert, Albertsaal

20:00 - 21:30 
Aikido für Erwachsene  
TAO, Sundgauallee 39

Freitag
8:00 – 14:00   
Wochenmarkt 
Betzenhauser Torplatz 

10:00 - 11:00 
Bewegungstreff im Freien 
Freytagstraße 6

10:30 - 11:30 
YOGA & KREBS  
TAO, Sundgauallee 39 

15:30 - 17:00, 14-tägig 
Kunst- und Maltreff 
Nachbarschaftstr. Zehntsteinweg 4

15:30 - 18:30 
Handball für Kinder 
15:30 ab 3 J., 16:30 ab 5 J., 17:30 ab 7 
J. – Kl. Wentzinger Sporthalle

Samstag
11:00 - 13:00, 1x im Monat 
Kindergruppe „Naturforscher“  
Bauernhoftiere für  
Stadtkinder e.V., Obergrün 

Sonntag
12:00 - 16:00 Rollstuhl-Rugby 
Ring der Körperbehinderten

1x monatlich Kulturgruppe 
Näheres im Ringbüro und unter 
www.ring-freiburg.de

Regelmäßige Termine und Veranstaltungen im Stadtteil	

Redaktionsschluss und  
Anzeigenannahme: 
für die nächste Ausgabe ist  
Freitag, der 12. März 2021 
Inserate:
Werbeagentur Klaus Faist
Tel. (07 61) 80 88 11

Möchten Sie hier Ihre Ter-
mine veröffentlichen?
Bitte schicken Sie Ihre 
Termine / -änderungen und 
Veranstaltungen zur Veröf-
fentlichung an:  
redaktion@betzenhausen- 
bischofslinde.de
Diese Doppelseite in der 
Heftmitte können Sie ganz 
praktisch heraustrennen 
und aufbewahren.
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Ihr Kandidat 
für den Landtag

Prof. Dr. 
Johannes Gröger
Aufbruch statt Stillstand! 

Sie haben die Wahl!

www.johannes-groeger.de

Besondere Termine und Veranstaltungen im Stadtteil

Februar 2021
Do. 4.02., 15:00 – 17:00
Sozialsprechstunde für Senioren 
und Angehörige
Stadtteiltreff (mit Voranmeldung)

Mo, 08.02., 17:00 – 18:30
Wegbegleiter – offener Treff für 
pflegende Angehörige
Offenes Wohnzimmer, Haus 
Albert, Sundgauallee 9

Sa. 13.02., 9:00-16:00
Baumschnittkurs Obstgehölze
Kosten und weitere Infos bei der
Ökostation, Anmeldung erfor-
derlich

Sa. 20.02., 10:00-14:00
“An die Töpfe, fertig, los”
Treffpunkt Familienbildung; Ko-
chen mit Kindern
Matthäus-Gemeinde, Anmeldung 
erforderlich

Mo. 22.02., 19:00
Der historische Jesus, was man 
von im wissen kann“
Vortrag und Gesprächsrunde mit 
Prof. Dr. Hans-Joachim Gehrke
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

Di. 23.02., 20:00
“Populismus in Zeiten der Verun-
sicherung“ 
Leitung: Dr. Ulrich Eith, Prof. für 
Politikwissenschaft Uni Freiburg
Bildungswerk St. Albert, Gemein-
desaal (Sundgauallee 9)

Do. 25.02., 15:00-16:30
Mit-Mach-Garten MiMa
Gartenprojekt im Treffpunkt 
Familienbildung
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

März 2021
Do. 04.03., 15:00 – 17:00
Sozialsprechstunde für Senioren 
und Angehörige
Stadtteiltreff (mit Voranmeldung)

Mo. 08.03., 17:00 – 18:30
Wegbegleiter – offener Treff für 
pflegende Angehörige
Offenes Wohnzimmer, Haus 
Albert, Sundgauallee 9

Mo. 15.03., 19:00
Dyskalkulie, eine schwäche beim 
Rechnen mit Zahlen“
Vortrag und Gesprächsrunde mit 
Dipl. Päd. Dorothea Gloderer
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)

Do. 18.03., 15:00-16:30
Mit-Mach-Garten MiMa
Gartenprojekt im Treffpunkt 
Familienbildung
Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31)
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KLEINANZEIGEN
•	 Ehepaar (w/w) mit Baby sucht ab April 2021 o. 

später eine 3 Zi. Wohnung gerne in Betzenhausen/
Lehen und umliegende Stadtteile. Sind hier schon 
wohnhaft. WM max.1000 Euro für langfristige 
anmietung. Beide in Festanstellungen (Uniklinik/
Fachmarkt). Sind aufgeschlossen, ordentlich, 
kontaktfreudig und naturverbunden. Freuen uns 
über seriöse Rückmeldungen. Tel. 0175 /986 289 2 

•	 Abschließbare Garage in TG Sundgauallee 15, für 
Kleinwagen geeignet, für 40,-- € mtl. ab sofort zu 
vermieten.     Tel. 0761/275549, oder 01755901557.

•	 Tiefgaragenstellplatz ab 1.3.2021 zu vermieten.                                                 
Sundgauallee 17,19,21, 79114 Freiburg                           
Auskunft erteilt: Tel. 0721 92128686

•	 Reinigungshilfe von 2 Personenhaushalt für Reihen-
mittelhaus in Betzenhausen gesucht. 3h/Woche. Tel. 
0761-3847308 (ab 18 Uhr oder am Wochenende, 
sonst Rückruf

Neue Ausstellung „Tiere, Blumen und Maritimes“ 
von Heike Ketzner im Stadtteiltreff

Noch bis zum 11. März gibt es eine neue 
Ausstellung mit den Fotografien einer 
leidenschaftlichen Hobbyfotografin aus 
dem Stadtteil zu sehen. 
Heike Ketzner stellt ihre Naturmotive von 
unterwegs aus. 
Zu besichtigen sind die Ausstellungen 
jeweils während den Sprechzeiten des 
Stadtteiltreffs.

“Winter im Freiburger Westen”

Fotos von Helmut Schiemann nur noch bis zum 10.Febr.2021 
in der Sparkasse Mooswald.
Mitte Januar hatten wir wunderschöne Schnee-„Landschaf-
ten“ direkt vor unserer Haustürr. Wer möchte, kann die 
Atmosphäre noch kurze Zeit zurückholen über 15 beeindru-
ckenden Winterfotos aus Mooswald, Betzenhausen und Le-
hen (natürlich aus vergangenen Jahren).

„Der Schnee war wohl auch für diese Gesichter im 
Obergrün eine Überraschung.“

Veranstaltungen in 
Corona Zeiten
Gerade in diesen Zeiten stehen 
alle Veranstaltungen unter Vor-
behalt. Wir bitten unsere Le-
serinnen und Leser rechtzeitig 
bei den jeweiligen Veranstal-
tungen nachzufragen.

Die Redaktion 



Rückblick und Neuigkeiten
In unserem Bericht für das letzte Bürgerblättle, konnten wir 
noch optimistisch ankündigen nach den Winterferien wieder 
zu öffnen. Leider war uns dies aufgrund des Pandemiegesche-
hens nicht möglich. Vermutlich bleiben auch die Jugendhäu-
ser nun bis mindestens Ende Januar geschlossen (Stand zum 
Redaktionsschluss am 15.1.). 

Um in der weiterhin, gerade auch für Kinder und Jugendliche, 
schwierigen Zeit trotzdem als Ansprechpartner*innen zur 
Verfügung zu stehen, ist das Büro des Chummy Montag-Frei-
tag von 15-18 Uhr besetzt. Wir sind telefonisch, per Mail und 
über Instagram weiterhin erreichbar. 

Über den Instagram Account des Jugendzentrums werden 
auch in diesem Lockdown Mitmachangebote, kleine Wettbe-
werbe und eine Stadtteilrallye durchgeführt bzw. beworben. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme, gerne auch von Kindern 
und Jugendlichen, welche das Chummy bisher noch nicht be-
sucht haben.

Bevor es, wegen des Lockdowns früher als geplant, in die 
Weihnachtsschließzeit ging lief im Chummy der „Normalbe-
trieb unter Pandemiebedingungen“. 

Mit Hygienekonzept inkl. Maskenpflicht konnten die Jun-
gen- und Mädchentreffs und der Offene Treff stattfinden und 
wurden vor allem von den Stammbesucher*innen auch gut 
besucht. Das Hygienekonzept funktionierte bisher sehr gut, 
bringt allerdings auch viele Einschränkungen mit sich. Trotz al-
lem konnten auch kleine Workshops stattfinden, wie beispiels-
weise im Rahmen des Mädchentreffs in Zusammenarbeit mit 
dem FMGZ (Frauen -und Mädchengesundheitszentrum). 

Zum Ende des Jahres führte das Team des Chummy wieder 
eine Befragung der Besucher*innen durch. Die Ergebnisse 
und Anregungen daraus, werden in den Zielerreichungsplan 
für das Jahr 2021 eingearbeitet und liefern wichtige Erkennt-
nisse für unsere Arbeit und die Qualitätsentwicklung. 

Einige Einblicke in die Arbeit des Chummy liefert auch das ak-
tuelle Jubiläumsheft. Dieses kann in digitaler Form über die 
Website des Bürgervereins eingesehen werden. 

Wie wichtig die Offene Kinder- und Jugendarbeit (auch oder 
grade in Pandemiezeiten) ist, zeigt uns die Tatsache, dass die 
Kinder und Jugendlichen oftmals wenig über die aktuell gel-
tenden Bestimmungen und Verordnungen Bescheid wussten. 
Hier zeigte sich die Stärke der informellen Bildungsarbeit und 
wir konnten in so manchem Gespräch offene Fragen klären 
und in die Diskussion gehen. 

Nun hoffen wir, dass sich die Lage schnell zum Guten hin ent-
wickelt und wir bald wieder Angebote im und am Haus durch-
führen können. 

Aktuelle Informationen gibt es in den Schaukästen am Haus, 
auf unserer Website und dem Instagram Profil.

Web: www.chummy-jugendzentrum.de
Instagram: chummy_juze_freiburg

Michael Muschiol

    Kinder, Jugend und Schulen

Matthäus - Kids #1
Seit Januar gibt es in 
einem Fenster des 
Gemeindezentrums 
Matthäus (Sundgau-
allee 31, Zugang Su-
dermannstraße) alle 
zwei Wochen eine 
andere Geschichte 
zu betrachten: Ein 
„Guckkasten“ in Kin-

derhöhe ist beleuchtet und wird mit Holzfiguren gestaltet. 
Die erste Geschichte war die von den Heiligen Drei Königen. 
Dann konnte man das Märchen von den Sterntalern sehen. 
In den kommenden Wochen und Monaten werden hier die 
unterschiedlichsten Geschichten zu finden sein: Märchen und 
Fabeln, die Geschichte von Jesus als Junge im Tempel und vie-
les andere mehr – alle zwei Wochen eine neue Geschichte.

Ein kleines Heft, „Matthäus-Kids“, mit der dazugehörigen Er-
zählung und mit Bastelanleitungen liegt in einer Plastikschach-
tel zum Mitnehmen für Euch bereit. Ihr könnt es Euch holen, 
wenn Ihr einen Spaziergang zu dem Fenster macht.

Die Geschichten und Bastelanleitungen könnt ihr Euch aber 
auch von unserer Homepage herunterladen: www.ekif-
rei-west.de. Unter „Matthäus-Kids“ findet Ihr auf der Home-
page auch alle „Matthäus-Kids“, von #1 angefangen.

Weitere Geschichten, Basteltipps, Kochrezepte für Kinder und 
die neuesten Informationen gibt es auf unseren neuen Profi-
len bei Facebook und Instagram: 
https://www.facebook.com/familienbildungfreiburg 
https://www.instagram.com/familienbildungfreiburg/

Dr. Regina D. Schiewer

Projekt von Matthäus-Kids mit dem Thema Heilige Drei Könige

Chummy Jugendzentrum
Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Kontakt: Michael Muschiol | Tel.: 38 43 38 96
E-Mail: info@chummy-jugendzentrum.de
www.chummy-jugendzentrum.de
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Die neue Konrektorin stellt sich vor 
Mein Name ist Friederi-
ke Jessat und ich bin seit 
diesem Schuljahr die neue  
Konrektorin an  der Anne 
– Frank Schule. Den Start 
an der Schule habe ich mir 
natürlich etwas anders vor-
gestellt:  Kennenlernen der 
vielfältigen Kulturen,  tolle 
pädagogische Konzepte, 
außerunterrichtliche Ver-
anstaltungen …, stattdes-
sen Corona- Verordnungen 
und Corona- Beschränkun-
gen. Aber da hilft es nicht, 
zu jammern, sondern nach 
vorne zu gucken! 

Gleich zu Beginn habe ich mit meiner ersten Klasse angefan-
gen, Theater zu spielen. Wir machen fast täglich Theaterübun-
gen und treffen uns einmal in der Woche mit einem Theater-
pädagogen. Toll zu sehen, wie sich die Kinder entwickeln und 
Fortschritte machen, auch in Bereichen, die scheinbar nichts 
mit dem Theater zu tun haben.

Ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung Ganztagesschule ist 
natürlich der Neubau. Meine Klasse und ich ziehen Ende Feb-
ruar zum ersten Mal um und dann 2022 ein zweites Mal. Ich 
freue mich schon sehr auf die neuen Räumlichkeiten und bin 
sehr gespannt, was da alles noch auf uns zukommt. 

In diesem Sinne hoffen wir auf ein baldiges Corona-Ende und 
dann ein fröhliches Kennenlernen!

Friedericke Jessat 

„Schneeflöckchen, Weißröckchen 
wann kommst du geschneit?“
Wir freuen uns im neuen Jahr nun auch Teil des Bürgerblättles 
zu sein. Die Krippe Lindengrün befindet sich seit 2013 ober-
halb des Fachmarkts Danner und Wißler. Bei uns ist alles sehr 
familiär. Wir sind eine kleine zweigruppige Einrichtung für 20 
Kinder im Alter von 1-3 Jahren. Gemeinsam mit den Kindern 
erkunden wir gerne die Umgebung. Zu unseren festen Aus-
flugszielen zählen die Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V., der 
nahegelegene Thannhauser Spielplatz und der Seepark.

Trotz der aktuellen Situation und der eingeschränkten Be-
treuung ist es uns wichtig, den Kindern so viel Normalität wie 
möglich und eine schöne Krippenzeit zu bieten. Im Dezember 
haben wir gemeinsam mit den Kindern unterschiedliche Win-
terbücher angeschaut, in denen Schnee liegt und Schneemän-
ner von Kindern gebaut werden. Unser erster Ausflug dieses 
Jahr, unter Einhaltung der aktuell vorgeschriebenen Beschrän-
kungen, führte zu der großen Wiese neben der Anne- Frank- 
Grundschule. Die Kinder waren schon ganz aufgeregt, denn 
auf dem Hinweg lag ein bisschen Schnee. Als wir an unserem 
Ziel ankamen, entdeckten die Kinder, dass auch auf der Wiese 
noch Schnee lag. Sogar ein paar Schneemänner von anderen 
Kindern waren noch da. Für die meisten Kinder ist das der ers-
te Winter in dem sie selbst in Kontakt mit Schnee kommen 
und ihn nicht nur in den Kinderbüchern betrachten können. 
Deshalb experimentierten sie ausgiebig mit all ihren Sinnen 
mit dem Schnee. Sie  begutachteten ihn, befühlten ihn mit 
ihren Händen, warfen ihn in die Luft und formten Schneebälle 
daraus. Der erste Ausflug im neuen Jahr verging wie im Flug, 
denn die Kinder waren sehr vertieft in ihrem Handeln.

Wir wünschen Ihnen ein frohes  und gesundes neues Jahr!

Lea Kleinknecht
Leitung Krippe Lindengrün
Sundgauallee 15 
D-79114 Freiburg 
Tel.: +49 761 89 82 39 06

Anne-Frank-Grundschule
Wilmersdorfer Straße 19 
79114 Freiburg
www.annefrankgrundschule.de

FREIBURG

MALER UND  STUC KATEUR

0761- 800135

kiefer-maler-stuckateur
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Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de

    Kinder, Jugend und Schulen

Schule als Lebensraum 
Die FCS bietet vielfältige Möglichkeiten der Bildung
Am 30. September brachte der Aktionstag „Jugend trainiert“ 
alle Klassen der Freien Christlichen Schule in Bewegung. „Ger-
ne haben wir uns dieser Initiative der Deutschen Schulsport-
stiftung angeschlossen“, erklärt Michael Hageböck, Leiter der 
Primar- und Sekundarschule. Gerade in Zeiten der Pandemie 
sei es seiner Einrichtung ein Anliegen, junge Menschen zu mo-
tivieren, Gemeinschaft auf neue Weise erlebbar zu machen 
und individuelle Angebote zu ermöglichen. Unter Befolgung 
der Hygiene-Regeln wird in Kleingruppen Atelier-Unterricht 
erteilt, findet Erlebnispädagogik im Freien statt, wird Förder-
unterricht in Deutsch und Mathematik für die Jahrgänge eins 
bis acht organisiert. „Neigungsangebote sind ein Merkmal un-
serer Einrichtung“ erklärt Friedemann Pfaff, Leiter des Gym-
nasiums und der beruflichen Oberstufe. 

Die Freie Christliche Schule Freiburg ist ein Bildungs-Campus, 
der von der Grundschule bis zur 13. Klasse sämtliche Schul-
arten umfasst. Wer hier die Mittlere Reife macht, kann ein 
Allgemeinbildendes Aufbaugymnasium oder eines der beiden 
beruflichen Gymnasien besuchen (TGG, SGGG). Daneben gibt 
es ein zweizügiges Gymnasium (G9). Gemeinsam leiten die 
beiden Schulleiter als Doppelspitze die gesamte Einrichtung. 
Wichtig ist Pfaff und Hageböck, dass Lernen in wertschätzen-
der Umgebung stattfindet. Mit dem G9 haben die jungen Men-
schen ein Jahr länger Zeit, um in ihrer Persönlichkeit zu reifen, 
um verschiedene Sportarten auszuprobieren, ein Musikinst-
rument zu lernen oder sich im Theaterspielen zu bewähren. 
Im Fach „Herausforderung“ haben Gymnasiasten der FCS zu 
Fuß die Alpen überquert, eine Fahrradtour vom Atlantik bis 
nach Freiburg gemacht oder sind mit dem Skateboard vom 
Bodensee den Rhein entlang zurück zu ihrer Schule gefahren. 
In der Sekundarschule kann man zwischen den Profilen Sport, 
Sprache und MINT (Robotik, Bionik, Programmieren) wäh-
len, so dass während der Pubertät jeder einen besonderen 
Schwerpunkt legt.

Die Freie Christliche Schule versteht sich als Lebensraum: 
Neben der Wissensvermittlung gehe es um Wertevermitt-
lung und christliche Antworten auf die Fragen nach dem Sinn 
des Lebens. Integriert sind Hort, Mensa, Musikschule, offene 
Nachmittagsangebote, Lobpreis-Musikteam, Schulsozialar-
beit, Kooperationen mit den Royal-Rangers, Ferienangebote 
mit den Stadtpiraten und vieles mehr. Vom 15. Januar bis zum 
26. März lädt die Einrichtung freitags jeweils von 16 bis 17h30 
zu einem Info-Café ein, um in gemütlicher Runde über ihre 
Beschulungsmöglichkeiten zu sprechen. Coronabedingt ist die 
Zahl der Gäste jedoch beschränkt, weshalb man sich über die 
Homepage der Schule anmelden muss; gegebenenfalls findet 
die Veranstaltung online statt. Alexander Pollhans, Vorstand 
des Schulträgervereins, ist zuversichtlich, ganz unterschiedli-
chen Kindern gerecht werden zu können: „Gemäß unserem 
Motto: ‚Weil du wertvoll bist’ möchten wir die Stärken in je-
dem Kind entdecken, aber auch Anreize schaffen, Leistung zu 
vollbringen.“ 

Martina Pollhans 
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Kleiner Virus- große Herausforderung
Jetzt begleitet uns der Umgang mit dem Virus schon fast ein 
Jahr, und man kann sagen wir sind mittlerweile richtige „Hygi-
eneprofis“ geworden. 

Die Kinder beherrschen das Händewaschen und Abstandhal-
ten richtig gut, die Bring- und Abholsituationen mit den Eltern 
an der Tür vor der Einrichtung sind Routine geworden und das 
Arbeiten in Kooperationsgruppen, die sich nicht mischen dür-
fen, scheint auch schon fast normal. So war es dieses Jahr eine 
andere aber doch auch schöne Advents- und Weihnachtszeit 
bei uns in St. Albert.

Der Nikolaus, der uns nicht wie jedes Jahr in den Gruppen be-
suchen konnte, hat dieses Jahr in der Kirche auf uns gewartet 
und konnte sich dort die Gedichte der Kinder anhören, die 
Nikolauslegende erzählen und am Ende jedem Kind mit genü-
gend Abstand den gefüllten Socken überreichen. 

Unser Krippenspiel, das sonst immer im Flur mit allen Kinder 
und Erziehern*innen der Mittelpunkt unserer Weihnachtsfei-
er war, musste leider ausfallen. Stattdessen hat jede Gruppe 
für sich im kleinen Rahmen gefeiert und vom Christkind ein 
Geschenk bekommen, was den Kindern auch sehr gut gefallen 
hat.

Ja, man gewöhnt sich an die neuen Zeiten und macht das Bes-
te daraus.

Die räumliche Situation ist im Moment etwas schwierig. Die 
Turnhalle, die gerade im Winter für unsere Kinder ein wichti-
ger Bewegungsraum ist, wird aus hygienischen Gründen und 
damit beim Essen genug Abstand eingehalten werden kann 
ausschließlich fürs Mittagessen aller Gruppen genutzt. Auch 
im Flur können wir nicht mehr toben, da dieser nicht gut zu 
lüften ist. So freuen wir uns alle sehr auf den Frühling und auf 
wärmeres Wetter, um wieder richtig lange draußen toben zu 
können und hoffen, dass unsere Kinder, ihre Familien und wir 
alle gesund bleiben.

Aktuell haben wir noch freie Erzieher Stellen. Falls Sie jeman-
den kennen, der jemanden kennt, der wieder einen kennt, der 
eine Stelle als pädagogische Fachkraft sucht, können Sie  sich 
gerne bei der Kindergartenleitung Frau Tina Richter  melden.

Wir freuen uns über jede Bewerbung!

Kath. Kirchengemeinde St. Albert
Sundgauallee.9a
79114 Freiburg

Tel.: 0761 – 82982

Ihr St. Albert Kindergartenteam
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Kinder und Familien im Stadtteil
›Treffpunkt Familienbildung‹ ist ein gemeinnütziges Projekt 
der Evangelischen Matthäusgemeinde und des Förderver-
eins Matthäus (Diakonieverein).

›Treffpunkt Familienbildung‹ will Eltern von Anfang an bei 
der Erziehung und im Familienleben stärken / unterstützen 
/ begleiten / beraten. Das Programm mit einer ausführlichen 
Beschreibung der Veranstaltungen und Kurse im Internet un-
ter www.familienbildung-freiburg.de oder Bestellung über 
Telefon 27 66 42. 

Ort der Veranstaltungen ist das Gemeindezentrum Matthä-
us (Sundgauaallee 31). Die Teilnahme ist – wenn nicht anders 
angegeben kostenfrei.

Dyskalkulie – eine Schwäche beim Rechnen mit Zahlen
Immer noch ist die Dyskalkulie eine missverstandene Lern-
schwäche. Dabei weiß man heute, dass diese Rechenschwä-
che nichts über die Intelligenz eines Kindes aussagt. Ist eine 
Dyskalkulie richtig diagnostiziert, dann kann dem Kind mit ei-
ner ganzheitlichen, integrativen Lerntherapie sehr gut gehol-
fen werden. Und dabei geht es nicht nur um Arithmetik – es 
gilt, das Selbstvertrauen des Kindes zu stärken, Denkblocka-
den abzubauen und die Lust am Lernen (wieder) zu wecken. 

Vortrag und Gesprächsrunde am Montag, 15. März um 19 
Uhr (bis 21 Uhr). Referentin: Dorothea Gloderer, Diplom-Pä-
dagogin, Lerntherapeutin, Dyskalkulie-Therapeutin (Frei-
burg-Lehen)

Kochen mit Kindern: »An die Töpfe, fertig, los!«
Kochen mit Kindern macht Spaß. Mit kindgerechten Rezep-
ten werden auch die Kleinsten großartige Köche. Bei unserem 
Workshop wird von Eltern und Kindern gemeinsam ein lecke-
res Essen aus frischen Zutaten zubereitet – alles, wenn nötig, 
unter Corona-Bedingungen. Samstag, 20. Februar von 10 bis 
14 Uhr (mit Mittagessen). Leitung: Chris Huber (Erzieherin), 
Dr. Ernst-Otto Blachnitzky (Diabetologe), Dr. Carsten T. Rees 
(Biologe). Anmeldung bis 18. Februar (Telefon: 27 66 42).

Mit-Mach-Garten »MiMa«
Ein Gartenprojekt für Kinder, Eltern und Großeltern in unse-
rem Stadtteil. Kinder lernen von den Älteren, wie man Früch-
te, Gemüse und Kräuter anbaut, sie versorgt, erntet und 

verarbeitet. Die nächsten Termine: Donnerstag, 25. Februar 
(„So ein Mist! Pferdeäpfel für die Gartenerde“) und 18. März 
(„Natürlich Ostereier! Färben mit Naturfarben“), jeweils von 
15 bis 16.30 Uhr. Organisation: Gudrun Gehrke, Chris Huber 
(Erzieherin), Dr. Regina D. Schiewer. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 

Eltern-Kind-Kurs als Ersatz für PEKiP®-Kurs (Prager El-
tern-Kind-Programm). 

Aufgrund der Corona-Auflagen, die ein regelmäßiges Lüften 
der Räume vorsehen, ist es im Winter nicht möglich, die Ba-
bys nackt strampeln, robben oder krabbeln zu lassen, wie es 
bei PEKiP eigentlich vorgesehen ist. Deswegen bieten wir ei-
nen Ersatzkurs für junge Eltern und ihre Babys an. Auch dieser 
Kurs soll Eltern und Babys im Prozess des Zueinanderfindens 
unterstützen. Im Mittelpunkt stehen Spiel-, Bewegungs- und 
Sinnesanregungen für Eltern und Kinder. Der Kurs ist vorge-
sehen für zehn Mütter oder Väter mit Babys (geboren in den 
letzten 12 Monaten). Kostenbeitrag: 10 Euro. 

Leitung: Annette Langbein, Erzieherin, PEKiP-Gruppenleite-
rin. Termine: Freitags, jeweils 15 bis 16.30 Uhr. Der Startbe-
ginn des Kurses im Januar musste wegen Corona verschoben 
werden. Den Beginn des nächsten Kurses teilen wir Ihnen 
gerne telefonisch mit. Ort: Gemeindezentrum Matthäus 
(Sundgauallee 31). Info und Anmeldung: Familienzentrum 
Kita Wiesengrün (0761) 7679918. 

Kurs »Starke Eltern – Starke Kinder« 
Mehr Freude und weniger Stress im Familienalltag erleben. 
Der Elternkurs ist Teil des Kursprogramms des Deutschen 
Kinderschutzbundes. Der Name des Kurses ist gleichzeitig das 
Ziel: Eltern sowie alleinerziehende Mütter und Väter werden 
in ihrer Erziehungsfähigkeit gestärkt und unterstützt. In einer 
Gruppe von 8 bis 14 Teilnehmern suchen sie gemeinsam mit 
der Kursleitung Antworten auf Erziehungsfragen für den ei-
genen Familienalltag. Wie bin ich als Erziehende/r? Welche 
Werte und Ziele sind in unserer Familie wichtig? Wie verhalte 
ich mich in Problemsituationen? Wie gehe ich mit Wut, Stra-
fen und Grenzen um? Welche Möglichkeiten zur Konfliktlö-
sung gibt es? 

Leitung: Annette Langbein, zertifizierte Elternkurs-Leiterin 
(DKSB). Der Kurs besteht aus zehn Einheiten. Kosten 55 Euro 
(Paare 90 Euro). Auf Wunsch wird während des Kurses eine 
Kinderbetreuung organisiert. Termine: Mittwochs vom 24. 
Februar bis 28. April, jeweils 19 bis 21.30 Uhr. Ort: Gemeinde-
zentrum Matthäus (Sundgauallee 31). Info und Anmeldung: 
Familienzentrum Kita Wiesengrün (0761) 7679918. 

Dr. Regina D. Schiewer

Treffpunkt Familienbildung
Sundgauallee 31, 79114 Freiburg
Ansprechperson: Dr. Regina D. Schiewer
Tel.: (07 61) 8973656, regina-schiewer@t-online.de
www.familienbildung-freiburg.de



Gemeindebrief 
mit Informationen zu allen Veranstaltungen. Zur Pfarrgemein-
de Freiburg-West gehören die Stadtteile Betzenhausen, Le-
hen, Mooswald, Stühlinger, Landwasser und Hochdorf. 
Änderungen aufgrund der Corona-Krise: Infos in den Schau-
kästen (Sundgauallee 31 / Am Bischofskreuz 9 im Durchgang) 
und im Pfarrbüro (Telefon 27 66 42) sowie auf www.ekif-
rei-west.de

Gottesdienste
Sonntags um 10 Uhr (30 Min. / nach Corona-Vorgaben). 

Gottesdienste für Jung und Alt
Je nachdem, was unter Corona-Auflagen erlaubt und möglich 
ist, feiern wir diese Gottesdienste für jede Altersstufe auch 
mit Stationen zum Spielen und Basteln. Am 7. Februar Gottes-
dienst mit der Arche Gottes („Wenn der Hahn kräht“) und am 
7. März zum Inselstaat Vanuatu (Weltgebetstag 2021), jeweils 
um 10 Uhr.

Gottesdienste für die Allerkleinsten
Geschichten von Jesus und seinen Freunden mit dem Er-
zähltheater Kamishibai am Sonntag um 11.30 Uhr: 28. Feb-
ruar (Jesus findet Freunde) und 28. März (Die Geschichte von 
Ostern). 

Andachten in der Passionszeit
In der Passionszeit findet jeweils freitags um 15 Uhr eine An-
dacht mit dem Titel „Wort und Musik zur Passion“ statt: 26. 
Februar / 5. März / 12. März / 19. März / 26. März.
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Kindertage 
Für Kinder von 5 bis 12 Jahren an 2 Samstagen im März von 
10 bis 13 Uhr. Kein Teilnahmebeitrag, wenn die Eltern Mitglied 
im Förderverein Matthäus sind. Anmeldung im Pfarrbüro.
Kindertag zum Inselstaat Vanuatu am Samstag, 6. März.
Willkommen in Vanuatu! Habt ihr schon einmal etwas von 
Vanuatu gehört? Vanuatu ist ein Staat, der aus 83 Inseln be-
steht und im südpazifischen Ozean liegt. Das Meer ist dort 
türkisblau mit wunderschönen Korallenriffen. Dort leben die 
Dugongs, das sind Seekühe. Auf den Inseln gibt es verschiede-
ne Fledermausarten, Flughunde, Geckos, seltsame Vögel und 
– „Palmendiebe“. Wenn Ihr erfahren wollt, was die Palmen-
diebe für seltsame Tiere sind, kommt zu unserem Kindertag! 
Oster-Kindertag am Samstag, 27. März. Wir bereiten 
uns mit Basteleien rund um das Osterei auf Ostern vor.

Gemeindenachmittag
Montag, 1. März um 15 Uhr im Gemeindezentrum (bis 17 
Uhr). Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der Abstands-
regelungen im Gottesdienstraum statt. Nach einem Impuls zu 
einem interessanten Thema besteht Gelegenheit zum persön-
lichen Austausch. Mit Live-Musik (Orgel / Klavier). Es gibt Kaf-
fee, Tee und Kuchen. Auf Ihren Besuch freuen sich Pfarrerin 
i. R. Annette Nuber, Prädikant Dr. Carsten T. Rees und Team.

Stuhlturnen – Fit in der zweiten Lebenshälfte! 
Am Montag, 8. März (15 bis 16 Uhr) können Sie unter Anlei-
tung von Dr. med. Ernst-Otto Blachnitzky beim Stuhlturnen 
Ihre Beweglichkeit trainieren und nebenher ein paar Gesund-
heitstipps bekommen.

Erwachsenentreff Matthäus 
Montag, 22. Februar um 19 Uhr: „Glauben und Geschichte 
– Der historische Jesus und was man von ihm wissen kann“. 
Dass Gott in seinem Sohn Mensch geworden ist, macht Jesus 
auch zu einer historischen Figur. So kann man ihm auch mit 
den Methoden der Geschichtswissenschaft näherkommen. 
Für den Glauben mag das zweitrangig sein. Aber der Glaube 
kann sich durchaus mit dem Wunsch verbinden, möglichst 
viel von Jesus auf Erden zu wissen. 

Vortrag und Gesprächsrunde mit Prof. Dr. Hans-Joachim Gehr-
ke, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Rolf Baiker

Foto: Regina D. Schiewer

Evang. Pfarrgemeinde West Matthäuskirche
Gemeindezentrum Sundgauallee 31 | 79114 Freiburg
Pfarrer David Geiß | E-Mail: David.Geiss@kbz.ekiba.de |
Pfarrbüro: Petra Eschmann | Tel. 0761 / 276642
www.ekifrei-west.de |  matthaeuskirche.freiburg@kbz.ekiba.de



Die Evangelische Chrischona-Gemeinde Freiburg ist eine 
selbstständige Gemeinde innerhalb der Evangelischen Lan-
deskirche in Baden und ist dem Chrischona-Gemeinschafts-
werk e.V. in Deutschland angeschlossen.

Unsere Gottesdienste 
Besondere Zeiten erfordern besondere Formate. Deshalb bie-
ten wir eine Livestreamübertragung unseres Gottesdienstes 
an. Wir beten gemeinsam, singen, informieren einander und 
hören auf Gottes Wort. Schalten sie ein, sonntags 10 Uhr auf 
YouTube. Weitere Informationen finden sie auf unserer Web-
seite.

Kindergottesdienst – Der Kindergottesdienst findet während 
des Lockdowns nicht statt. Alternativ verweisen wir auf das 
Karlsruher Projekt „online KiGo“, wo sich verschiedene Kir-
chen- und Verbände zusammengetan haben, um ein krea-
tives Programm für Kinder auf die Beine zu stellen. Weitere 
Infos hier: www.onlinekigo.de

Besonderes
In der Fastenzeit vor Ostern wer-
den wir vom 14. Februar bis 21. 
März als Gemeinde die Predigt-
serie „lebe leichter“ beginnen. 
Gemeinsam machen wir uns 

auf den Weg, um herauszufinden, was unsere Seele belastet 
und beschwert. Es tut gut und ist heilsam, regelmäßig unser 
Innenleben zu entrümpeln, denn auch unsere Seele braucht 
Ordnung, damit sie frei atmen und sich entfalten kann. Ein 
ganz bewusster Verzicht, kann uns dabei helfen, unseren Blick 
wieder auf das Wesentliche zu richten. 

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere Veranstaltungen können aktuell nur eingeschränkt 
besucht werden. Bitte informieren sie sich bei den einzelnen 
Terminen über die Regelungen und ein evtl. digitales Ange-
bot. 

In unserem Newsletter, der auf unserer Webseite zum Down-
load bereit steht, finden sie alle wichtigen und aktuellen Infos 
aus unserer Gemeinde.

Sebastian Friedle

Gemeindepastor
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Evang. Chrischona-Gemeinde Freiburg
Gemeindepastor: Sebastian Friedle
Windausstraße 15 | 79110 Freiburg | Tel.: 0761 / 88 180 - 70
E-Mail: freiburg@chrischona.org
www.chrischona-freiburg.de
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„Freunde von der Straße“: 28. Februar in der Hl. Familie
Die „Freunde von der Straße“ planen und begleiten seit mehr 
als 30 Jahren sonntags einen Mittagstisch mit Kaffee und Ku-
chen, zu dem mehr als dreißig christliche Gemeinden und Or-
ganisationen im Raum Freiburg bedürftige Menschen einla-
den. Am 28. Februar 2021 ist die Pfarrei Heilige Familie wieder 
Gastgeber für die „Freunde der Straße.“ Wegen der zurzeit 
bestehenden Coronapandemie wird eine Bewirtung der Gäs-
te im Pfarrgemeindehaus wahrscheinlich nicht möglich sein. 
Alternativ werden wir deshalb evtl. ein Lunchpaket für unsere 
Gäste anbieten. Deshalb würden wir uns über Spenden zur 
Finanzierung dieses Lunchpaketes sehr freuen. 
Bankverbindung: Kath. Kirchengemeinde Freiburg Nordwest,  
IBAN: DE11 6805 0101 0013 4727 59
BIC: FRSPDE66XXX, 
Verwendungszweck: Freunde von der Straße – HLF Weitere 
Informationen erhalten Sie rechtzeitig im aktuellen Pfarrblatt.

„Menschen, die wir lieben, bleiben für immer
… denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen“. Ein Satz, 
der immer wieder in Todesanzeigen zu lesen ist. Und zum 
Glück kann auch ein Virus diese Spuren nicht aus unseren 
Herzen tilgen. Allerdings müssen viele trauernde Menschen 
bereits seit Monaten und vielleicht auch noch weit in dieses 
Jahr 2021 hinein ertragen, dass sie über diese Spuren nicht 
persönlich von Angesicht zu Angesicht mit anderen Menschen 
sprechen können, sie es gerne täten und wie ihnen die An-
deren auch gerne beistehen würden in ihrer Trauer. Telefon-
gespräche und Briefe sind aber auch in Corona-lockdown-Zei-
ten möglich. Deshalb bieten das Team „Lebensspuren“ nach 
wie vor diese Möglichkeit, dass Sie als Trauernde sich melden 
unter den genannten Telefonnummern oder sich über die In-
ternetseite der Seelsorgeeinheit Freiburg Nordwest informie-
ren, wann wieder ein Treffen des offenen Gesprächskreises 
„Lebensspuren“ möglich ist. Wir vom Team hoffen sehr auf 
wenigstens den 1. März 2021, mit Februar 2021 rechnen wir 
nach der derzeitigen Corona-Situation nicht. Näheres unter 
www.seelsorgeeinheit-freiburg-nordwest.de oder bei: Anja 
Berkmann, Pastoralreferentin, Tel. 0761/80710; Manfred 
Mechler, Tel. 0761/81974; Johanna Utz, Tel. 0761/85943; An-
gelika Bayer, Tel. 0761/80581.

Offene Kirche  Impulse in der Fasten- und Osterzeit in der 
Kirche St. Albert
In der Advents- und Weihnachtszeit luden Impulse in der Kir-
che St. Albert ein, innezuhalten und sich eigene Gedanken zu 
machen. Es gab verschiedene Dinge zum Mitnehmen- Lichter-
tüten zu St. Martin, Engel und das Friedenslicht aus Bethle-
hem zu Weihnachten, Texte für Gottesdienste zu Hause und in 
der Kinderecke immer wieder neue Anregungen und Material 
für Kinder und Familien. Gerade in Zeiten, in denen Begeg-
nungen nur eingeschränkt möglich sind, hat sich gezeigt, wie 
wichtig solche kontaktlosen Angebote sind. Auch die offene 
Kirche wird von vielen Menschen geschätzt. So gibt es nun 
erste Überlegungen zu Impulsen in der Fasten- und Osterzeit. 
Näheres stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Infor-
mieren Sie sich bitte auf der Homepage oder im Pfarrblatt 
– oder schauen einfach in der Fasten- und Osterzeit mal in 
die Kirche rein. Die Kirche St. Albert ist täglich von 9-17 Uhr 
geöffnet.

Die „Stille Nacht“ dehnt sich aus
Zumindest die erste Hälfte des neuen Jahres wird von den 
Auswirkungen der Corona-Pandemie geprägt sein. Das tut 
weh, gerade weil das erste Quartal eines Jahres ja eigentlich 
von der Ausgelassenheit der Fasnet geprägt ist. Feiern, Tan-
zen, auf die Pauke Hauen sind dieses Jahr nicht angesagt. Die 
„Stille Nacht“ dehnt sich weiter aus. Es braucht viel Ge-duld. 
Das zehrt an den Nerven und nagt an der Psyche. Dennoch 
ist ein Ende abzusehen. Es wird Frühjahr und Sommer wer-
den und die Impfung wird mit dazu beitragen, dass das Virus 
in seiner Macht gebrochen wird. Damit das möglichst viele 
auch erleben dürfen, müssen wir jetzt Rücksicht aufeinander 
nehmen. Auch wenn es Kontaktbeschränkungen gibt, sollten 
wir aufeinander achten: Kontakte per Telefon und Brief sind 
nicht verboten. Gerade für Alleinstehende ist es in dieser Zeit 
besonders wichtig, dass sie nicht abgehängt werden, sondern 
erfah-ren dürfen, dass sie nicht vergessen sind.
Pfarrfasnet und Rosenmontagsparty werden in diesem Jahr 
kaum so möglich sein wie gewohnt. Vielleicht werden wir 
uns auf ein digitales närrisches Programm einschränken müs-
sen. Man kann es heute noch nicht 100% sagen. Bei den Got-
tesdiensten am Fasnetsonntag (14.2.) wird es um 11 Uhr in 
Heilige Familie und um 17 Uhr im Pfarrgarten in Lehen eine 
„närrische Predigt“ geben. Der Aschermittwoch ist uns ge-
fühlsmäßig wahrscheinlich ziemlich nahe. Das Aschenkreuz 
gibt es in der Messe um 19 Uhr in St. Albert. In der Fasten-
zeit wird es wieder „Exerzitien im Alltag“ geben: Impulse für 
jeden Tag, um die Zeit auf Ostern hin bewusster zu erleben. 
Wenn möglich, gibt es Präsenztreffen mittwochs (10., 17., 24., 
31.3.) im Gemeindehaus Heilige Familie. Es wird in jedem Fall 
(vielleicht auch nur) auch ein Online-Angebot geben. Wie wir 
Palmsonntag, die Karwoche und Ostern feiern, schauen Sie 
bitte kurzfristig auf der Homepage und im Pfarrblatt!

Es grüßt Sie                          
Joachim Koffler, Pfarrer

Gottesdienste im Überblick:
Sonntagsgottesdienste
09.30 Uhr  St. Albert  -  Hl.  Messe  (2. So im Monat Wortgot-  
                    tesdienst)
11.00 Uhr  Hl. Familie - Hl. Messe
17.00 Uhr St. Cyriak - Hl. Messe im Pfarrhof

Darstellung des Herrn Lichtmess - 02.02.2021
18:30 Uhr St. Petrus Canisius Hl. Messe mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen. Den Blasiussegen gibt es auch am Mittwoch, 
3.2. um 9 Uhr in St. Albert.

Weltgebetstag der Frauen – 05.03.2021
19 h Hl. Familie - vorbereitet von den Frauen aus dem Insel-
staat Vanuatu im pazifischen Ozean mit dem Thema:  ‚Worauf 
bauen wir?‘ 

Seelsorgeeinheit Freiburg Nordwest 
St. Albert - St. Cyriak - Heilig Familie 
St. Martin - St. Petrus Casnisius
Pfarrer Dr. Joachim Koffler
Telefon und E-Mail über die Pfarrbüros  
www.kath-freiburg-nordwest.de



Hier finden Sie aktuelle Infos und vieles mehr zum Stadtteil

www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Digitale Angebote der Stadtteilbibliothek 
Daheim bleiben, Kontakte vermeiden, gesund bleiben ist wei-
terhin angesagt.
Nutzen Sie doch die digitalen Angebote der Stadtbibliothek 
bequem von zuhause:
Onleihe: 12000 ebooks, Hörbücher, Zeitschriften, Zeitungen 
und Sprachkurse für Tablet, PC, ebook reader und smartpho-
ne warten auf Sie
Filmfriend: Spielfilme, Serien, Dokus, Kinderprogramme zum 
Streamen
Freegal music: 15 Millionen Songs, Musikvideos und Hörbü-
cher
Naxos music library: weltgrößte Auswahl von Klassik und Jazz
Weitere Infos auch zum kostenlosen Lieferservice für Bücher 
finden Sie auf unserem Portal www.stadtbibliothek.freiburg.
de

Stadtbibliothek-mooswald@stadt.freiburg.de
kinderbuecher@stadt.freiburg.de für den Lieferservice

Text: Gerlinde Muckenhirn

Die Corona-Pandemie wird wohl noch einige Zeit unsere 
Aktivitäten diktieren. Bitte achten Sie bei einem Lock-
down auf Öffnung der Stadtbibliothek. Wir dürfen für Sie 
da sein, wenn die Stadtbibliothek besucht werden kann.
Kaufen Sie ihren Wunsch-Lesestoff über uns. Lassen Sie uns 
eine verbindliche Bestellung mit Titel, Autor und am besten 
der ISBN per Mail oder Post zukommen. Zur Lieferung ih-
rer Bestellung finden wir gemeinsam einen Termin und Ort.

Bücherflohmarkt
Sie können weiterhin aussortierte Bücher, Spie-
le, CDs, usw. zu den Öffnungszeiten bei uns abgeben. 

Neue Angebote ab Februar für Erwachsene und Kinder:
Was sucht Lieselotte? • Die Waschbären-Bande •Rei-
terhof Eulenburg, Charlotte Link • Wie man 13 wird 
und überlebt - für Greg-Fans • Lucky Luke, Volle 
Fahrt voraus • Und die Welt war jung, Carmen Korn •
Annette, ein Heldinnen-Epos, Anne Weber • Das Haus der 
Frauen, Laetitia Colombani • Funkenmord, Volker Klüpfel •
Connaisseur, Martin Walker • Ihr Königreich, Jo Nesbo •
Der Heimweg, Sebastian Fitzek • Halbmond über 
Rakka, Robert Klement • Die Elenden, Anna Mayr

TONIES
Jim Knopf und Lukas, der Lokomotivführer • Pinocchio + 
5 Klassiker • Dumbo – der fliegende Elefant • wieso?wes-
halb?warum?: Die Feuerwehr

Gabi Klos

Hl. Familie

Die Bücherei Heilige Familie
Hofackerstraße 29 | 79110 Freiburg
Tel.: 0761/80 93 21 
www.kath-freiburg-nordwest.de
www.nebanan.de/groups
E-Mail: buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

Stadtteil-Bibliothek Mooswald
Falkenbergerstraße 21 | 79110 Freiburg | Tel.: 0761 / 201 280
E-Mail: stadtbibliothek-mooswald@stadt.freiburg.de
www.freiburg.de/pb/,Lde/235332.html

GABI ROLLAND

Liebe Freiburger:innen,
seit 2011 vertrete ich Ihre Interessen im Landtag von Baden-Württemberg 
und ich bewerbe mich erneut um dieses Mandat.
Dabei stehe ich insbesondere ein für
 • Gute und gerechte Bildung: Kostenfrei von der Kita bis zum Meister-

brief
 • Bezahlbar Wohnen: Mieten senken – sozialen Wohnungsbau fördern 

und eine Landeswohnbaugesellschaft gründen
 • Klimaschutz für alle: Energiewende sozial gestalten
 • Sichere Arbeitsplätze – heute und morgen: Technologiewandel ge-

stalten für die Arbeitsplätze der Zukunft
 • Gesundheit vor Gewinn: Gerechte Bezahlung und gute Arbeitsbedin-

gungen für medizinisches Personal
Dafür bitte ich Sie um Ihre Unterstützung. Geben Sie mir Ihre Stimme für 
eine starke Vertretung im Landtag.

MAIL                                                                      TELEFON                                                                                                                                                                         WWW 

DAS WICHTIGE JETZT FÜR FREIBURG & DIE REGION

Gerne habe ich ein offenes Ohr für Ihre Anliegen. So erreichen Sie mich:
      info@gabi-rolland.de           0761 7671636       rollandgabi         gabirolland            gabi-rolland.de



Neues Büro
Wer hätte am Anfang letzten Jahres gedacht, dass 2020 so 
ganz anders werden würde. Wir mussten uns relativ schnell 
auf die neue Situation einstellen: Hygienevorschriften, kein 
Trainings- und Spielbetrieb, keine Umarmungen oder Hände 
schütteln, Maske tragen, vor allem kein gemütliches Beisam-
mensitzen, sondern Abstand halten.

Jedoch haben wir alles dafür getan, dass der Trainings- und 
Spielbetrieb wieder starten konnte. Leider haben wir nun wie-
der die Situation, dass alle sportlichen Aktivitäten seit Novem-
ber untersagt sind und wir wissen auch nicht, wann es wieder 
losgehen kann. 

Im Mai mussten wir mit dem Büro der Geschäftsstelle aus dem 
EHC Gebäude ausziehen. Trotz zahlreicher Versuche ein neues 
Büro in der Gegend zu finden, scheiterte dies. Wir sind dann 
privat untergekommen und haben ein Postfach eingerichtet. 

Nun die gute Nachricht: Durch Bekannte haben wir erfahren, 
dass bei der Musikschule Haas ein Büro ab Januar 2021 frei 
wird. Wir haben das Büro angeschaut und sofort entschieden, 
dass wir das mieten werden. Vor allem es ist im Einzugsgebiet 
unseres Vereins, was uns sehr wichtig ist.  Anfang Januar sind 
wir dann umgezogen.

Wegen der Corona Pandemie ist die Geschäftsstelle nur per 
Mail oder montags von 14-17 Uhr telefonisch erreichbar. Na-
türlich können auch gerne wieder Unterlagen in den Briefkas-
ten geworfen werden.

Die neue Adresse lautet:
Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V.
Mülhauser Straße 10
79110 Freiburg

Nun hoffen wir alle, dass in Fußball- und Handballabteilung 
der Trainingsbetrieb starten, die Tennisabteilung die Termi-
ne für das Jahr 2021 bekannt geben kann und die Gymnastik 
Frauen sich in der Halle in Lehen wieder sportlich betätigen 
können.

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund
Marina Faist-Hanser
Geschäftsführerin 

Sportfreunde Eintracht Freiburg
Mülhauser Straße 10 | 79110 Freiburg
Tel.: 8 81 80 05
E-Mail: info@sfe-freiburg.de | www.sfe-freiburg.de

Unser
regionales Angebot

Sport und Sportvereine in Betzenhausen-Bischofslinde26



Wir von „Älter werden im Nordwesten“ 
sind weiter für Sie da! 
Rund um Ihre Fragen zum Thema Älter werden sind wir für 
Sie da und unterstützen Sie dabei, so lange wie möglich in den 
eigenen vier Wänden wohnen bleiben zu können, helfen bei 
Anträgen, finden Lösungen für die Finanzierung von Hilfen, 
haben ein offenes Ohr für Ihre Sorgen und Anliegen und bera-
ten Sie zum Thema Pflege und Vorsorge wie Patientenverfü-
gung und Vollmachten.

Auf Wunsch und mit entsprechender Schutzausrüstung besu-
chen wir Sie auch zum Gespräch zu Hause. Einmal monatlich 
bieten wir immer am 1. Donnerstag im Monat von 15 bis 17 
Uhr eine offene Sprechstunde im Stadtteiltreff Betzenhau-
sen-Bischofslinde des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V. 
an. Corona bedingt bitten wir hierzu um Anmeldung!  Unser 
Angebot ist kostenlos!

Voraussichtlich ab Sommer 2021 bieten wir einen (online) 
Kurs für pflegende Angehörige an. Bei Interesse melden Sie 
sich gerne schon jetzt bei uns!

Christine Huber

Älter werden im Nordwesten
Caritasverband Freiburg-Stadt e.V.
Im Haus Albert, Sundgauallee 9, 79114 Freiburg
Telefon (0761) 89 75 95 95
Montags bis freitags sind wir von 9 bis 13 Uhr erreichbar:
Mobil Christine Huber (0175) 87 27 297 
Mobil Judit Hasler (0171) 8450854
E-Mail: aelter-werden-nordwesten@caritas-freiburg.de
www.caritas-freiburg.de

Neues Jahr - Neuer Haushalt
Die JUPI-Fraktion im Gemeinderat wünscht allen Bürger*in-
nen im Stadtteil Betzenhausen-Bischofslinde viel Kraft, Ge-
sundheit und vor allem Zuversicht für das Jahr 2021!

Das letzte Jahr war gespickt von vielen Herausforderungen für 
viele Bürger*innen. Dies ist auch am Gemeinderat nicht spur-
los vorbeigegangen. Dennoch ist es gelungen, viele wichtige 
Zukunftsprojekte auf den Weg zu bringen. So wurde mit dem 
Stadtbahnausbau 2030 ein großes Investitionsprogramm für 
den Öffentlichen Nahverkehr beschlossen, die Stadtbau sozi-
aler und nachhaltiger aufgestellt und der Startpunkt für einen 
schnelleren und besseren Ausbau von Fuß- und Radwegen 
gelegt. 

Mit dem aktuell diskutierten Doppelhaushalt liegt nun aber 
noch ein gutes Stück Arbeit vor uns. Leider hat auch hier Co-
rona im wahrsten Sinne des Wortes einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Aufgrund geringerer Steuereinnahmen 
stehen deshalb auch bereits beschlossene Projekte auf der 
Kippe. Besonders schmerzhaft ist für den Stadtteil Betzenhau-
sen-Bischofslinde die abermalige Verschiebung des Außen-
beckens am Westbad. Aber auch für eine neue Eissporthalle 
ist kein Geld mehr da, weshalb wir jetzt auf mögliche Inves-
tor*innenmodelle setzen müssen. Dennoch halten wir es für 
richtig, dass gerade in Krisenzeiten auf wichtige Zukunftspro-
jekte gesetzt wird: So müssen wir endlich die Digitalisierung 
voranbringen, Klima- und Naturschutz schlagkräftig angehen 
und die Mobilität im Sinne einer Verkehrswende neu denken. 
So wird Freiburg auch für die Zukunft gut gerüstet sein.

Wir freuen uns auch immer über Kritik und Anregungen aus 
den Stadtteilen. Schreiben Sie uns gerne Ihre Anliegen an 
info@jupi-freiburg.de

Autor*in: JUPI-Fraktion 

Gospel Choir zuversichtlich
Wir stehen absolut in Lauerstellung und können es kaum er-
warten, bis es wieder losgehen kann mit unseren Chorproben 
in der Markus-Gemeinde.
Über unsere Planung diesjähriger Konzerte und Events kön-
nen Sie sich aber immer über unsere Homepage informieren:
www.freiburg-gospel-choir.de

Ebenso geben wir auf der Seite den Start unserer Proben be-
kannt. Wir freuen uns immer auf neue Mitsänger.

Wenn Sie Lust haben, nach der langen Zeit der Pandemie mit 
uns durchzustarten, dann freuen wir uns über Ihre Anmeldung 
zum Schnuppersingen. Schreiben Sie gleich an die info@frei-
burg-gospel-choir.de! Sie können sich gleich anmelden, und 
Sie bekommen dann Nachricht von unserer Mitgliederbetreu-
ung, wann es losgeht. Und wenn Sie garnicht ohne uns kön-
nen, dann bestellen Sie sich unsere CD über die Homepage 
und versüßen sich dieWartezeit, bis es wieder losgeht!

Also: Auf ein Halleluja-fertig-los!
Bleiben Sie zuversichtlich und vor allem gesund!

Ihr Freiburg Gospel Choir
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0761 - 27 30 44

      Wenden sie sich im
  Trauerfall vertrauensvoll
               an uns...

Sie erreichen uns jederzeit unter 
Tel. 0761 - 27 30 44

Friedhofstr. 8 | 79106 Freiburg

www.bestattungsdienst.freiburg.de



Kein Baustopp beim Freibecken 
Aus der Tagespresse mussten wir erfahren, dass die Stadtver-
waltung vorschlägt, das neue Freibecken beim Westbad vorerst 
nicht zu bauen. Zu den Fakten: Das alte Außenbecken beim 
Westbad wurde vor über 17 Jahren stillgelegt. Grund war, dass 
wegen Mittelknappheit die notwendige Sanierung unterblieb. 
Aus den Bürgervereinen, der Stadtpolitik und über unseren 
Verein  gab es seitdem viele Vorstöße, eine Wiedereröffnung 
des Freibads zu erreichen. Auf Antrag mehrerer Fraktionen 
des Gemeinderats wurde dann endlich vor zwei Jahren der 
Neubau des Freibads beschlossen und die notwendigen Gel-
der im Haushalt eingestellt. Vorangegangen waren jahrelange 
Diskussionen auf allen Ebenen. Unterschiedliche Betriebsmo-
delle und die Variante „Naturbad“ wurden untersucht, eine 
Machbarkeitsstudie gefertigt und die Planung des Freibads 
ausgeschrieben. Alle Argumente und Meinungen sind dabei 
vielfach gehört und ausgetauscht worden- vermutlich wird es 
im Freiburger Raum kein Vorhaben  dieser Größenordnung 
geben, dass derart intensiv erörtert und von allen Seiten 
durchleuchtet worden ist. Sowohl OB Horn wie auch BM Brei-
ter haben schließlich noch Anfang des Jahres 2020 öffentlich 
versichert, dass die Massnahme planmäßig vorangeht, in die-
sem Jahr rd. 1 Mio EUR für die Planung eingesetzt werden und 
das Bad im Sommer 2022 geöffnet sein wird.

Offensichtlich ist aber nichts vorangegangen. Den lang über-
fälligen und vom Gemeinderat beauftragten Bau des Freibads 
jetzt noch kippen zu wollen - mit genau dem gleichen „Kein 
Geld da“ -Argument wie vor über 17 Jahren - das versteht 
niemand mehr. Denn: Noch nie war das Freibad so wich-
tig wie jetzt - das haben wir doch alle spätestens in diesem 
Sommer lernen dürfen. Weil die Menschen Luft und Licht 
suchen. Und keinen Platz in den Bädern finden können. Da-
mit Kinder schwimmen lernen. Und Familien wenigstens eine 
Art von Ersatzurlaub machen können. Und die vermeintli-
che Alternative Baggersee lebensgefährlich sein kann. Die 
so vielfach anerkannten und dringenden Bedürfnisse der 
Menschen müssen jetzt endlich Priorität haben und dür-
fen nicht wieder unter die Räder kommen. Das Bad nur als 
Kostenfaktor zu betrachten - das ist komplett verkehrt. In 
anderen Orten hat man die Bedeutung erkannt: z.B. in Brei-
sach oder in Vogtsburg; dort werden die Freibäder saniert.

Es wird wohl leider keinen anderen Weg geben: Der Ge-
meinderat muss diesen Einsparvorschlag nochmals kor-
rigieren. Damit die Forderung nach dem Freibad eine 
breite Basis hat, brauchen wir Ihre Unterstützung: Ge-
ben Sie Ihre Stimme oder Meinung unserem gemeinsa-
men Anliegen. Schreiben Sie einen Leserbrief. Sprechen 
Sie Mitglieder des Gemeinderats an. Bitte helfen Sie mit, 
damit wir unser gemeinsames Ziel endlich erreichen.

Joachim Kerrmann, 
Freundeskreis Freibad West e.V.

Freundeskreis Freibad West e.V.
Kontakt: Joachim Kerrmann, 
E-Mail: Westbad-Verein@email.de
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Sicheres Freiburg e.V.
Unter dem Motto „Gemeinsam sicher Leben“ engagiert sich 
der Verein Sicheres Freiburg e.V. gezielt und aktiv für die Kri-
minalprävention in unserer Stadt – und verfolgen damit ein 
stetiges Ziel: spürbar mehr Lebensqualität für unsere Bürge-
rinnen und Bürger. 

Der Verein fördert Prävention & Projekte, hilft bei legaler 
und illegaler Graffiti, bietet Beratung, Vorträge und Kurse für 
Schulen, Institutionen und soziale Einrichtungen an, und ist in 
vielen weiteren Bereichen präsent, in denen es um eine Stei-
gerung der Sicherheit in Freiburg geht.

Illegale Graffiti stellen eine Sachbeschädigung dar und verur-
sachen hohe Kosten. Der Gemeinderat hat daher einen ent-
sprechenden Maßnahmenkatalog beschlossen.

Private Eigentümer/innen, die Graffiti an ihren Gebäuden 
fachmännisch durch Ansprechpartner der Malerinnung ent-
fernen lassen, erhalten die Absicherung, dass innerhalb ei-
nes halben Jahres die Kosten zur Beseitigung einer erneuten 
Sachbeschädigung durch Graffiti bis zu zwei Mal durch die 
Stadt Freiburg übernommen werden. 

Der Verein Sicheres Freiburg hilft daher im Auftrag der Stadt 
Freiburg privaten Eigentümern, die von illegalen Graffiti be-
troffen sind.

Hierbei übernimmt der Verein unter bestimmten Bedingun-
gen die Kosten zur Beseitigung illegaler Graffiti. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://sicheres-frei-
burg.de/

Gerne steht Ihnen der Verein auch beratend zur Verfügung: 
Sicheres Freiburg e.V., 
Geschäftsleitung Mark Bottke, Rathausplatz 2-4, 79098 Frei-
burg, Telefon: 0761 2927 2098, kontakt@sicheres-freiburg.
de.

Die Geschäftsstelle ist telefonisch Mo bis Fr von 09:00 - 12:00 
Uhr erreichbar. Persönliche Termine und Gespräche am 
Nachmittag sind nach Vereinbarung möglich.

Mark Bottke
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Der Kleintierzuchtverein C525 Lehen-Betzenhausen trau-
ert um seinen Ersten Vorsitzenden und sein Ehrenmitglied 

Franz Weck 
der leider am 30.12.2020 im Alter von 83 Jahren verstarb.

Franz trat 1969 in unseren Verein ein und bekleidete in sei-
ner 51jährigen Mitgliedschaft quasi von Beginn an zahlrei-
che Ämter bis er 1982 zum 1.Vorsitzenden gewählt wurde 
und dieses Amt bis zu seinem Tod ausfüllte.

Franz war ein Züchter mit Leib und Seele. Mit seinen 
Stammrassen gewann er zahlreiche Preise und Landes-
meistertitel und war in der Rassekaninchenzucht überre-
gional bekannt.

Mit Franz verliert der Verein eine tragende Stütze. Unter 
seiner Leitung wurde die Ausstellungshalle erbaut, das 
Vereinsheim fortwährend modernisiert und nach Brand- 
und Unwetterschäden erneut instandgesetzt und um die 
Toilettenanlage erweitert.

Außerdem wurde unter seinem Vorsitz das überaus belieb-
te Göckelefest etabliert.

Franz investierte, unterstützt von seiner Frau, stets viel 
Kraft und nahezu unbegrenzt Zeit in die Vorbereitung und 
Ausrichtung unserer Ausstellungen und Feste.

Franz, von Herzen DANKE für alles, was Du für unseren 
Verein getan hast!

Wir werden Dir immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt Franz` Ehefrau Erika und seinen 
Kindern mit Familien und den Enkelkindern.

Im Januar 2021
C525 Lehen-Betzenhausen
Roland Herr, 2.Vorsitzender
im Namen der Vorstandschaft und aller Vereinsmitglieder

Rohrreinigung

Verstopfte Abflussrohre

(0761) 
Fax: 80 61 24

FRITZ 
LÖFFLER

8 09 62 40
Mobil: 0171 / 3 42 82 23

in Bad, Küche, WC, 
Gewerbe und Industrie

Sofortdienst Tag und Nacht, 
sonn- und feiertags

H A L T  D E I N
R O H R

S A U B E R !

Wir suchen Gastfamilien
VERSE e.V. ist der Verein zur Förderung seelisch Behinder-
ter und Kranker in Emmendingen e. V., Mitglied im Paritäti-
schen Wohlfahrtsverband. Wir bieten Betreutes Wohnen in 
Familien für psychisch belastete Menschen an. Dazu suchen 
wir Familien, Paare, Alleinerziehende oder Einzelpersonen im 
Landkreis Emmendingen und der Stadt Freiburg. Die Gastfa-
milie erhält für Zimmer, Verpflegung und Betreuung des Gas-
tes eine steuerfreie Aufwandsentschädigung von insgesamt 
ca. 930 € im Monat. 

Durch die Anbindung an ein ganz normales Familienleben und 
die Unterstützung im Alltag haben die Betroffenen die Chan-
ce, sich zu stabilisieren und eine neue Zukunftsperspektive zu 
entwickeln. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des VERSE - Teams ma-
chen regelmäßig Hausbesuche und stehen der Familie und 
dem Gast mit Rat und Tat zur Seite. 
Sie können sich vorstellen, einen psychisch belasteten Men-
schen bei sich aufzunehmen und ihn im Alltag zu unterstüt-
zen? 

Wenn Sie ein freies Zimmer oder eine Einliegerwohnung ha-
ben und sich für das Betreute Wohnen in Familien interessie-
ren, freuen wir uns auf Ihren Anruf. 

Wir informieren Sie gerne ganz unverbindlich: 07641-956293; 
07641-955061; 
www.verse-bwf.de.

Hannelore Schiedel 
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		  Jürgen Schmitteckert 	 89 26 38	 juergen.schmitteckert@gmx.de
		  Tanita Müller 	 0162 901 8687	 tanita.mueller89@gmail.com
		  Patrick Sailer 	 0160 959 82811	 mail.p.sailer@gmail.com

Arbeitskreise im Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde und die Ansprechpartner: 
Verkehr (Jürgen vom Berg), Soziales (Beate Diezemann), Bauen (Ralf Ullrich), Natur (Kerstin Geigenbauer) 
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Vereine und Institutionen in Betzenhausen-Bischofslinde

•	 Aikido Verein Freiburg e.V. 
	 Sundgauallee 39, www.aikido-freiburg.de
•	 AKA-Fit e.V. 
	 Verein für Gesundheits- und Rehabilita- 
	 tionssport 
	 Emma-Herwegh-Str. 3, 79114 Freiburg 
	 Tel. 0761-21705828, www.aka-fit.de
•	 Angelsportverein Freiburg e.V. 
	 Franz Bühler, Sudermannstr. 32  
	 vorstand@asv-freiburg.de
•	 Arbeitskreis Idinger Hof 
	 im Bauverein Breisgau. W. u. M. Grünzig 
	 Flurstr. 7, Tel. 8 29 64, m.gruenzig@web.de
•	 Bachpatenschaften 
	 GuT, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg 
	 Tel. 201-44 56, www.stadt.freiburg.de/bachpaten 
	 ann.zirker@stadt.freiburg.de
•	 Badischer Pétanque-Verein Freiburg e.V. 
	 Herr Koch, St.Elisabethen-Str. 11  
	 79112 Freiburg, hfkoch@web.de  
•	 Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. 
	 Cora Geigenbauer, Emma-Herwegh-Str. 5 
	 79114 Freiburg, Tel. 4 30 91 68, 
	 www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de
•	 Caritasverband Freiburg Stadt e.V.  
	 Fachdienst Migration, Sarah Condé 
	 Sundgauallee 8, 79110 Freiburg 
	 Tel: 0761/ 13782-18, Fax: 0761/ 13782-28 
	 Fachdienst-migration@caritas-freiburg.de 
	 www.caritas-freiburg.de
	 Älter werden im Nordwesten
	 Haus Albert, Sundgaualle 9
	 Mo-Fr 9-13 Uhr oder nach Vereinbarung
	 Telefon (0761) 89759595
	 aelter-werden-nordwesten@caritas-freiburg.de
•	 Chummy Jugendzentrum 
	 Sundgauallee 31 (UG Matthäuskirche) 
	 79114 Freiburg, Tel. 38 43 38 96
•	 Evangelische Chrischona-Gemeinde 
	 Windausstraße 15, 79110 Freiburg 
	 Gemeindepastor: Sebastian Friedle, 
     Tel. 0761/8818072, www.chrischona-freiburg.de
     info@chrischona-freiburg.de
•	 Evangelische Matthäus-Gemeinde 
	 Sundgauallee 31, 79114 Freiburg, 
	 Pfarrerin: David Geiß, Tel. 897 574 90
•	 Evangelische Sozialstation 
	 Leitstelle West I, Am Hägle 15,  
	 79110 Freiburg, Tel. 80 69 69	  
	 Beratungsstelle Leben im Alter,  
	 Elsässer Straße 47c 
	 79110 Freiburg, Tel. 27 130 142 
	 Tagespflege, Elsässer Straße 47c 
	 79110 Freiburg, Tel. 897 342 49
•	 Förderverein des Wentzinger Gymn. 
	 Sekretariat, Falkenbergerstr. 21  
	 79110 Freiburg, Tel. 201-77 00
•	 Förderkreis der Wentzinger Realschule 
	 derzeit z. Hd. Schulleitung, Tel. 201-76 21 
	 moser.wrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
•	 Förderverein der Anne-Frank-Schule 
	 1. Vors.: Edgar Bohn, Anne-Frank-Schule 
	 Wilmersdorfer Str. 19, Tel. 201-75 08
•	 Förderverein der  
	 Gerhart-Hauptmann-Schule e.V. 
	 Vorsitzender: Michael Kuhn 
	 Hofackerstraße 75, 79110 Freiburg,  
	 Tel. 2 01 - 75 20, foerderverein-ghsfr@web.de

•	 Förderverein Matthäus e. V. 
	 Dr. Ernst-Otto Blachnitzky, Tel. 80 05 75  
	 und Dr. Regina D. Schiewer, Tel. 8 97 36 56 
•	 Freiwillige Feuerwehr Freiburg 
	 Abteilung 8 Stühlinger, Markus Rotzinger, 
	 Ferdinand-Weiß-Str. 123, 79106 Freiburg
•	 Freiwillige Feuerwehr Lehen 
	 Breisgauer Straße 61, 79110 Freiburg 
	 www.feuerwehr-lehen.de
•	 Freundeskreis Freibad West e.V. 
	 www. freundeskreis-freibad-west.de
•	 Freundeskreis Freiburg-Lviv e.v. 
	 Maria Steinle, Freytagsstr. 6, 79114 Freiburg 
	 Tel: 135135, Freundeskreis.freiburg lviv@web.de
•	 Interessengemeinschaft Sundgauallee  
	 – Am Bischofskreuz (IG SuBi) 
	 Claudia Blum, 1. Vors., Wiechertstr. 10 
	 79114 Freiburg, blum.claudi@aol.com
•	 Karate Club Shintaikan e.V.  
	 Linnéstr. 8, 79110 Freiburg 
	 Tel. (0 76 61) 90 75 36, www.shintaikan.de
•	 Kath. Pfarramt Heilige Familie 
	 Hofackerstr. 35, 79110 Freiburg 
	 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 29 55
•	 Katholisches Pfarramt 
	 St. Albert – Bischofslinde  
	 Sundgauallee 9, 79114 Freiburg 
	 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 39 56
•	 Kegelsportverein Freiburg 
	 1. Vorsitzender: Dieter Schütt 
	 (priv. 79211 Denzlingen, Am Rondell St. Cyr 4) 
	 79110 Freiburg, Ensisheimer Str. 7  
	 Geschäftsstelle Tel./Fax 8 41 04 
	 www.ksv-freiburg.de
•	 Kleintierzuchtverein C 525  
	 Lehen-Betzenhausen 1921 e.V.  
	 1. Vorsitzender: Franz Weck 
	 Stockmattenweg 8, Tel. 8 22 35 
•	 Kultur- und Geschichtskreis 
	 1. Vorsitzender: Dr. Thomas Hammerich 
	 Stockmattenweg 7b, 79114 Freiburg 
	 Tel. 80 02 31
•	 Margarete-Ruckmich-Haus  
	 Fachakademie – Tagungsstätte 
	 Direktorin: Dr. Katharina Seifert 
	 Charlottenburger Str. 18, 79114 Freiburg 
	 Tel. 8 85 01 00
•	 Max-Mayer-Haus 
	 Einrichtung für Wohnen mit Betreuung der  
	 Heiliggeistspitalstiftung für ältere Menschen 
	 Thannhauserstr. 16, 79114 Freiburg 
	 Leitung: Jörg Buchholz, Tel. 89 631 00
•	 Musikverein Betzenhausen-Bischofslinde 
	 Vorstand Öffentlichkeit: Michael Kott 
	 Käferweg 11, 79110 Freiburg 
	 Tel.8 58 97, info@orchestergemeinschaft.de
•	 Musikverein Freiburg-Mooswald e.V. 
	 Vorstand Öffentlichkeit: Michael Kott 
	 Käferweg 11, 79110 Freiburg 
	 Tel.8 58 97, info@orchestergemeinschaft.de
•	 Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4 
	 Katharina Becker 
	 79110 Freiburg, Tel. 89 78 21 31 
	 nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de
•	 Narrenzunft Ammonshörner e.V. 
	 1. Vorstand: Philipp Disch 
	 Waldallee 40, 79110 Freiburg-Lehen 
	 vogtdischph@gmail.com

•	 Narrenzunft Wetterhexen e.V. 
	 Zunftvogt: Uwe Stasch 
	 Elisabeth-Selbert-Str. 4, 79114 Freiburg 
	 Tel. (01 73) 7 00 06 11 
	 uwe.stasch@breisgauer-narrenzunft.de
•	 NaturFreunde Deutschlands 
	 Ortsgruppe Freiburg e.V. 
	 Am Bischofskreuz 3, 79114 Freiburg 
	 Tel. 40 45 19, freiburg@naturfreunde.de 
•	 Oberlin Kinderuniversität 
	 Am Mühlbach 13, 79114 Freiburg 
	 Tel. 8 56 48, www.oberlinkinderuniversitaet.de
•	 Ökostation Freiburg
	 Falkenbergerstraße 21 B, 79110 Freiburg
	 Svenja Fugmann und Ralf Hufnagel (GF)
	 0761/892333, info@oekostation.de
•	 Projektchor CHORart und Gesangverein  
	 Liederkranz 
	 1. Vorsitzender: H.-J. Sobotta 
	 Käthe-Kollwitz-Str. 10, 79111 Freiburg 
	 Tel. 807603, hans-juergen.sobotta@hartenthaler.de
•	 Ring der Körperbehinderten e.V.  
	 1. Vorsitzender: Rainer Bernhard 
	 Meckelhof 1, 79110 Freiburg, Tel. 88 18 6-0
•	 Seniorenwohnanlage und  
	 Begegnungszentrum Freytagstraße  
	 des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V.  
	 Freytagstraße 6, 79114 Freiburg 
	 Leitung: Isolde Schafheitle, Tel. 89 21 46
•	 Sozialverband VdK 
	 Ortsverband Freiburg-West 
	 Vorsitzende: Doris Ziminski 
	 Barbarastr. 7, 79106 Freiburg 
	 Tel. 275100, E-Mail: vdk-ov-freiburg-west@gmx.de
•	 Sportbund Sonnland e.V.  
	 Fischermatte 7, 79111 Freiburg 
	 Geschäftsstelle u. Sportpark, Tel. 8 21 59 
	 www.sonnland-freiburg.de
•	 Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V. 
	 1. Vorsitzender: Christian Gröne  
	 Mülhauser Straße 10 , 79110 Freiburg		
	 Tel. 8 81 80 05, www.sfe-freiburg.de
•	 Stadtteiltreff Betzenhausen- 
	 Bischofslinde 
	 Am Bischofskreuz 4 
	 Tel. 89 75 83 15 
	 stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
•	 Studentensiedlungsverein e.V. 
	 Dennis Pohnke, Tel: (07 61) 76 99 84 39 
	 vorstand@studentensiedlung.de
•   1. Tauchclub Freiburg			 
     Schlettstadter Straße 43, 79110 Freiburg		
	 www.tauchclub-freiburg.de
•	 Verein der Gartenfreunde 
	 Betzenhausen e.V. 
	 1. Vorsitzender: Martin Schönstein 
	 Badenweilerstr. 18, 79115 Freiburg 
	 Tel. 28 10 96
•	 Verein der Gartenfreunde  
	 Freiburg-West e.V. 
	 1. Vorsitzender: Wolfgang Fögele 
	 Bisierstrasse 2a, 79114 Freiburg 
	 Tel. 83 55 5
•	 Weißer Ring e.V. 
	 Beate Hauser, Kußmaulstraße 58 
	 79114 Freiburg, Tel. 13 10 66

An die gelisteten Vereine/Institutionen:
Bitte lassen Sie uns Änderungen an den Kontaktdaten wissen. Am liebsten als kurze E-Mail an redaktion@Betzenhausen-Bischofslinde.de

31



Schnitzel mit Pommes* oder Kartoffelecken,

gem. Salat und 1 Fl. 0,33 Ltr.

10,9010,90

12,90

21,90

25,90
BB

Freiburg-West, Stühlinger, Herdern, Zähringen,
Betzenhausen, Landwasser, Lehen, Wiehre, St. Georgen, 
Haslach, Weingarten, Rieselfeld, Vauban

Gundelfingen, Hochdorf, Benzhausen, Hugstetten,
Buchheim, Umkirch, Merzhausen

Holzhausen, Neuershausen, Waltershofen
Schallstadt, Ebringen

 8 77 77

5,90           6,90      13,90            16,90
0,80           0,90        1,80              2,20

Mo - Do  11.00 - 0.00 Uhr
Freitag   11.00 - 1.00 Uhr
Samstag 12.00 - 1.00 Uhr
Sonntag  12.00 - 0.00 Uhr

  

Champignon
Bratkartoffeln
Pfifferlinge
Peperoni
Spargel
Bohnen
Artischocken

Salami
Peperoni-Salami
Schinken
Hackfleisch, Ei
Kebapfleisch 
Hähnchenbrust
Speck

Edamer
Mozzarella
Gorgonzola
Hirtenkäse
Creme fraiche
Sauce Hollandaise

Thunfisch
Tintenfisch
Sardellen
Krabben
Muscheln

Ananas
Broccoli
Paprika
Knoblauch
Jalapinos
Tomaten
Mais

Oliven
Spinat
Kapern
Zwiebeln
Tabasco
BBQ-Sauce
Curry-Sauce

FACTORY - DEALS

Elsässer Straße 71
79110 Freiburg

Schnitzel mit Pommes* oder Kartoffelecken,

gem. Salat und 1 Fl. 0,33 Ltr.   

12,90

21,90

25,90


